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Von Moritz Körschgen

Eine Vorhersage, ob das Band-
wirker-Bad wegen Gasmangels 
in diesem Winter möglicherweise 
schließen muss, gibt es an dieser 
Stelle nicht. „Es gab Prognosen, 
nach denen die Schwimmbäder 
im Oktober zu machen mussten. 
Das ist aber nicht eingetreten“, 
erläuterte Thomas Heider, Ge-
schäftsführer der BaRon gestern.

Heider arbeitet in der Ener-
giebranche und stellte klar: „Ob 
die Bäder zu machen, weiß im 
Moment niemand. Wenn jemand 
dazu etwas sagt, ist das zwar seine 
persönliche Meinung, aber genau 
wissen kann das keiner.“

Zum Jahreswechsel kommt ein neu-
es Mitglied in den BaRon-Vorstand
So viel zum unerfreulichen Teil des 
Bäderbetriebs, aber eingeladen hat-
te das Bandwirker-Bad aus einem 
anderen Grund: Harald Kroll, seit 
12 Jahren Prokurist bei der Betrei-
bergesellschaft „BaRon“ des Rons-
dorfer Schwimmbades, geht zum 
Jahresende in den Ruhestand. Sei-
nen 75. Geburtstag im nächsten 
Jahr nimmt er dazu als Anlass.

Nachfolger Jörg Huber (58) ist 
gelernter Kaufmann und wird Ha-
rald Krolls Aufgaben überneh-
men. Neu ist, dass er im Bad als 
Mitarbeiter in Vollzeit fest ange-
stellt wird.

Manche Badegäste werden ihn 
als Beckenaufsicht schon kennen, 
in der Zukunft wird er sich aber 
auf die Arbeit hinter den Kulissen 
konzentrieren.

Schon in den letzten Monaten 
haben Harald Kroll und Jörg Hu-
ber eng zusammengearbeitet, um, 
wie Kroll betont, einen reibungs-
losen Übergang zu garantieren.

 Aufs Bad gekommen ist er über 
sein Engagement in der DLRG. 
„Es ist spannend, im Schwimm-
bad zu arbeiten, das macht jede 
Menge Spaß“, sagte der Noch-
Cronenberger, der in rund zwei 
Wochen nach Ronsdorf ziehen 
wird.

Neben den Finanzen über-
nimmt Jörg Huber auch die Per-
sonalverwaltung. 14 Mitarbeiter 
zählt das Bandwirker-Bad, das 
nach Angaben der BaRon eine 
mittlere sechsstellige Summe im 
Jahr verwaltet.

„Das größte Highlight ist der 
Rückhalt der Ronsdorfer“
Harald Kroll blickte auf viele 
Highlights in den letzten 12 Jah-
ren zurück. Die Treue der Bade-
gäste und Unterstützer nannte 
er als das größte, denn ohne sie 
würde es das Bad nicht geben. 

Den Rückhalt musste sich das 
Bandwirker-Bad aber hart erar-
beiten. Denn in den ersten zwei 
Jahren nach der Bad-Übernahme 
2012 waren viele noch skeptisch, 
ob ein Bad ehrenamtlich betrie-
ben werden kann, erinnerten sich 
Harald Kroll und Thomas Hei-
der: „Zu Anfang hat man uns 
das nicht zugetraut.“

Heute erfährt das Bandwirker-
Bad aber großen Zuspruch von 
den Ronsdorfern. Besonders in 
der Corona-Pandemie war das 

sichtbar: „Wir mussten insgesamt 
eineinhalb Jahre schließen“, er-
innerte sich Harald Kroll: „Aber 
die Unterstützer haben uns im-
mer die Treue gehalten“, zeigte 
er sich dankbar.

Neben den Mitgliedern im 
Förderverein des Bades zählen 
dazu Privatpersonen und Fir-
men, die das Bad mit Spenden 
oder als Sponsor über Wasser hal-
ten und nicht zuletzt die treuen 
Badegäste. 

Auch im Kleinen kann das 
Bandwirker-Bad immer wieder 
auf die Hilfe der Ronsdorfer zäh-
len. So erinnerte sich Harald Kroll 
an eine Dame, die neulich be-
merkte, dass das Geflecht eines 
Stuhles kaputt war: „Sie ist dann 
gekommen und hat den Stuhl re-
pariert – einfach so“, freute er sich.

BaRon und Förderverein setzen sich 
für den Fortbetrieb des Bades ein 
Auch wenn niemand beim Band-
wirker-Bad Interesse an einer 
Schließung im Winter hat: Vor-
bereitet ist das Team. „Wir müs-
sen dann Lösungen finden“, sag-
te Thomas Heider und dankte 
nochmal den zahlreichen Un-
terstützern.

„Viele sagen mittlerweile ,unser 
Bad‘ zum Bandwirker-Bad“, er-
zählte er und sieht das als Zeichen 
der enormen Verbundenheit der 
Ronsdorfer mit dem Schwimm-
bad Am Stadtbahnhof. Deshalb 
wollen BaRon und Förderverein 
alles daransetzen, den Betrieb 
auch in der Zukunft aufrecht 
zu erhalten.

So steht‘s um „unser Bad“
Ob das Bandwirker-Bad im Winter schließen muss, weiß im Moment niemand

Jörg Huber (links) übernimmt zum Jahreswechsel die Aufgaben von Harald 
Kroll (Mitte) und unterstützt Thomas Heider in der BaRon Betriebsgesell-
schaft, die das Bandwirker-Bad betreibt. Foto: Moritz Körschgen
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Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Samstag, den 29.10.: Keine 
Eucharistiefeier für die Pfar-
reiengemeinschaft. Sonntag, 
den 30.10.: 11 Uhr Eucharis-
tiefeier. Dienstag, den 1.11.: 11 
Uhr Eucharistiefeier zu Aller-
heiligen; 16 Uhr Andacht auf 
dem Friedhof. Mittwoch, den 
2.11.: 19 Uhr Wort Gottes-Feier 
zu Allerseelen. Beachtung der 
allgemein bekannten Hygiene-
regeln, keine Anmeldung. Die 
sonntäglichen Eucharistiefeiern 
können ab 10.45 Uhr im Internet 
mitgehört werden: stjoseph.dd-
dns.de:8000/live.ts oder stjo-
seph.dd-dns.de. Die Unterkir-
che steht für das persönliche 
Gebet täglich von 9 bis 18 Uhr 
zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 30.10.: 10 Uhr 
Gottesdienst / mit „Kreis jung-
gebliebener Frauen“ / Pfarrer 
Dr. Jochen Denker; 19 Uhr 
Abendgottesdienst / Vorberei-
tungsteam. Montag, den 31.10., 
Reformationstag: 19 Uhr Got-
tesdienst in der Lutherkirche. 
www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 30.10.: 11 Uhr Got-
tesdienst / Diakonin Tolksdorf. 
Montag, den 31.10., Reforma-
tionstag: 19 Uhr Gottesdienst 
/ Pfarrerin Slupina-Beck und 
Pfarrer Dr. Denker. Ohne Co-
rona-Beschränkungen. www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 30.10.: 10 Uhr: Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 30.10.: 9.30 Uhr 
Gottesdienst in der Lichten-
platzer Kapelle / Seim. www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 26.10.: 19.30 
Uhr Gottesdienst. Sonntag, 
den 30.10.: 10 Uhr Gottes-
dienst.www.nak-wuppertal.de/
remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Sonntag, den 30.10.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Beachtung der 
allgemein bekannten Hygiene-
regeln, keine Anmeldung. Die 
Kirche ist sonntags von 9.30 
bis 12.30 Uhr zum persönlichen 
Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Frau Herta Müssig, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 92. 
Lebensjahr, am 26. Oktober 2022.
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Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

26. Oktober bis 1. November:

Mittwoch, 26.10.:
Kreuz-Apotheke, RS-
Lüttringhausen, Kreuzbergstr. 10

Donnerstag, 27.10.: 
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Ronsdorf, Staasstr. 19

Freitag, 28.10.: 
Dorper Apotheke,
Cronenberg, Hauptstr. 12

Samstag, 29.10.: 
Adler-Apotheke,
Barmen, Werth 6

Sonntag, 30.10.: 
ABC Apotheke am Werth,
Barmen, Werth 52

Montag, 31.10.: 
Elch-Apotheke,
Ronsdorf, Erbschlöer Str. 14
Dienstag, 1.11.: 
Zeughaus-Apotheke,
Barmen, Gewerbeschulstr. 24
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

 (0202) 37 1290 Arrenberger Str. 7 · 42117 Wuppertal
www.zocher-bestattungen.de

Ihr Traum von Kirche… 
Was steckt eigentlich hinter dem 
Wort „Reformation“? „Reforma-
tion“ kommt von dem lateini-
schen Wort „reformatio“, das 
übersetzt „Umgestaltung“ oder 
„Erneuerung“ bedeutet. Bei ei-
ner Reformation geht es also um 
Veränderungen, um das Umge-
stalten des Status quo, des ak-
tuellen Zustandes. Doch was 
bedeutet all das für uns heu-
te im 21. Jahrhundert? War die 

Reformation irgendwann abge-
schlossen und wir sind an ihrem 
Ziel angekommen? Ich wage zu 
behaupten, dass das nicht der 
Fall ist. So wichtig Traditionen 
und Rituale als Anker in unse-
rem Leben sind, ohne Verände-
rungen gibt es kein Wachstum 
und ohne Wachstum laufen wir 

Gleichzeitig bedeutet das na-
türlich nicht, dass wir alles über 

Bord werfen und komplett neu 
anfangen sollten. Damit wäre 
auch niemandem geholfen. Viel-
mehr geht es um ein Gleichge-
wicht von Tradition und Innova-
tion. Wie können wir Menschen 
mit Gottes Wort erreichen, die 
damit nichts oder wenig anfan-
gen können? Für mich beginnt 
Veränderung damit zu träumen. 
Gerne auch größer, als wir es 
erstmal für möglich halten. Und 

deshalb meine Frage an Sie: Ha-
ben Sie sich schon einmal Ge-
danken darüber gemacht, wie 
Sie sich Kirche und Gemeinde 
wünschen? Was würden Sie auf-
schreiben, zeichnen oder nen-
nen? Leider können wir uns da-
rüber nicht austauschen, aber 
sicherlich kennen Sie Menschen, 
mit denen Sie darüber ins Ge-
spräch kommen könnten. 

Ihr Traum von Kirche…

Wort zum Mittwoch

Am 5. November ab 10 
Uhr findet die Chorwerk-
statt 2022 der Freien evan-
gelischen Gemeinde statt. 
Teilnehmen kann jeder ab 
13 Jahren, auch Ungeübte. 
Eine Anmeldung ist bis 29. 
Oktober erforderlich unter 
www.feg-ronsdorf.de/chor-
werkstatt-2022. Rückfragen 
sind unter chorwerkstatt@
feg-ronsdorf.de möglich. 

Tagsüber werden Jugend-
chorsätze eingeübt, die dann 
abends ab 20 Uhr in einem 
offenen Konzert gemeinsam 
vorgetragen werden. Zu die-
sem Werkstattkonzert sind al-
le Musikfreunde eingeladen, 
der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

Chorwerkstatt: 
jetzt anmelden 

Am kommenden Sonntag, 
30. Oktober, laden die Wup-
pertaler Münzfreunde von 9 
bis 13 Uhr alle Interessier-
ten zum Tauschtreffen in den 
Mendelssohn Saal der His-
torischen Stadthalle, Johan-
nisberg 40, ein. Die Münz-
freunde, die in diesem Jahr ihr 
70-jähriges Jubiläum feiern, 
vertreten gemeinsame Inter-
essen der Sammler von Mün-
zen, Medaillen, Wertzeichen 
und anderen numismatischen 
Objekten. Neue Mitglieder 
sind willkommen, Interes-
sierte erfahren Näheres unter 
thiel.wuppertal@web.de, Tel. 
02 02 / 44 32 24 oder 01 60 
/ 90 90 18 52, www.wupper-
talermuenzfreunde.de

Treffen der 
Münzfreunde

Aktuell ist in den sozialen Me-
dien besondere Vorsicht gebo-
ten. Das zeigen zwei kürzliche 
Täuschungsversuche auf einer 
Nachrichtenplattform, über die 
die Polizei berichtet: 

Eine 60-Jährige in Remscheid 
und ein 79-Jähriger in Wupper-
tal erhielten von einer ihnen un-
bekannten Nummer Nachrich-
ten, die vermeintlich von ihren 
Kindern kamen. In diesen ba-
ten sie um einen Geldbetrag, der 
schnell überwiesen werden sollte. 

Der Familienvater überwies die 
geforderte vierstellige Summe, 
fand aber später heraus, dass sei-
ne Tochter das Geld nicht erhal-
ten und auch nicht danach ge-
fragt habe. 

Das Kriminalkommissariat hat 
die Ermittlungen aufgenommen. 
Die Polizei Wuppertal warnt: 
„Seien Sie misstrauisch, wenn 
sich Personen über Nachrichten-
dienste bei Ihnen melden, deren 
Nummer sie nicht kennen. Las-
sen Sie sich nicht drängen und 

unter Druck setzen. Nehmen 
Sie sich Zeit, um die Angaben 
zu überprüfen. Rufen Sie die ge-
nannte Person zunächst unter 
der bekannten Rufnummer an.“

Auch Verwandte und Nach-
barn sollten informiert werden, 
rät die Polizei, damit sich so ein 
Fall nicht wiederholt. Bei einer 
verdächtigen Nachricht oder 
auch Rückfragen ist die krimi-
nalpolizeiliche Beratungsstelle 
unter Tel. 02 02 / 284 18 01 er-
reichbar.

Polizei warnt vor Betrug

Täuschungsversuche in Chat-Programmen

Drei Verletzte bei Unfall im Werbsiepen

In der Straße Werbsiepen waren drei Autos am Sonn-
tag gegen 17 Uhr in einen Unfall verwickelt, bei dem 
drei Personen laut Polizeibericht leicht verletzt wur-
den. Im Kurvenbereich der Straße, auf der Höhe 
des Restaurants „Elektra“ sei ein 23-jähriger Mann 
mit einem Peugeot die Straße bergauf in Richtung 
Remscheid gefahren, als er nach Angaben der Polizei 
aus noch ungeklärter Ursache die Kontrolle über das 
Auto verlor und in den Gegenverkehr geriet. 

Nach jetzigem Ermittlungsstand soll sich das Auto 
mehrfach gedreht haben, bevor es sowohl mit dem 
entgegenkommenden VW Polo eines 31-Jährigen 

als auch dem VW-Bus einer 36-Jährigen zusam-
menprallte. 

Alle Beteiligten wurden durch Rettungskräfte 
der Feuerwehr leichtverletzt in Krankenhäuser ge-
bracht. Der Peugeot sowie der VW-Bus mussten 
abgeschleppt werden. Es entstand ein Sachschaden 
von 40.000 Euro, berichtet die Polizei. Der Unfall-
ort war für die Dauer der Rettungs- und Spurensi-
cherungsmaßnahmen gesperrt. Da der 23-Jährige 
laut Polizei keine gültige Fahrerlaubnis hat, wurde 
ein Strafverfahren eingeleitet.

Foto: Tim Oelbermann

Die Geflügelpest breitet sich 
in Deutschland wieder aus. 
Im Bergischen Städtedreieck 
ist bisher noch kein Fall fest-
gestellt worden. Damit das so 
bleibt, bittet das Bergische 
Veterinär- und Lebensmit-
telüberwachungsamt / Ve-
terinäramt (BVLA) alle Ge-
flügelhalter, die bekannten 
Sicherheitsmaßnahmen ein-
zuhalten, erklärt Stadtspre-
cher Thomas Eiting.

Die Maßnahmen: Kon-
takte zwischen Geflügel und 
Wildvögeln sollten verhin-
dert, Hausgeflügel nur an 
für Wildvögel unzugängli-
chen Stellen gefüttert und 
nicht mit Wasser getränkt 
werden, zu dem wildlebende 
Vögel Zugang haben.

Das Geflügel sollte in ge-
schlossenen Ställen bzw. ge-
schützten Ausläufen unter-
gebracht werden.

Ein- und Ausgänge zu den 
Ställen sollten gegen unbe-
fugten Zutritt gesichert und 
nur mit Schutzkleidung be-
treten werden. Eine gründ-
liche Reinigung und Des-
infektion von Händen und 
Schuhen ist wichtig.

„Wichtig ist vor allem: 
Alle Geflügelhalter (ab ei-
nem Tier) müssen dem BV-
LA dringend den genauen 
Standort der Tiere melden, 
sofern sie dies in diesem Jahr 
noch nicht getan haben“, sagt 
Thomas Eiting weiter. Das 
ist möglich per E-Mail an 
veterinaeramt@solingen.de.

Halter sollten umgehend 
Tierärzte informieren, wenn 
ungewöhnlich viele Tiere 
sterben. „Tot aufgefundene 
Wildvögel können dem Ve-
terinäramt zur Untersuchung 
gemeldet werden“, so Thomas 
Eiting abschließend.

Veterinäramt 
warnt vor 
Geflügelpest

Junior Uni lädt ein zur „Science-Show“ zum 200-jährigen Bestehen der Sparkasse
Am Mittwoch, 9. November, 
lädt die Wuppertaler Junior Uni 
für das Bergische Land anläss-
lich des 200-jährigen Bestehens 
der Wuppertaler Stadtsparkasse 
ab 17 Uhr zu einer „Science-
Show“ in die Glashalle der 

Stadtsparkasse am Johannisberg. 
Auf der Bühne sorgen Dozenten 
und Studenten mit spannenden 
Experimenten und Aktionen für 
viele Aha-Momente. 

Von Experimenten aus dem 
Kühlschrank, über Fitness-

übungen fürs Gehirn, bis hin zu 
Versuchen mit Trockeneis ist für 
jeden etwas dabei. 

Im Anschluss an die Veran-
staltung gibt es die Möglichkeit 
mit Mitarbeitern und Dozenten 
der Junior Uni ins Gespräch zu 

kommen, sich auszutauschen 
und zu netzwerken. 

Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenfrei, ei-
ne Anmeldung unter www.
wuppertal-live.de/?433720 ist 
aber erforderlich. 

ZEITUNG für Ronsdorf 
auf Instagram:

@ronsdorfer_wochenschau
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„Jedes gute Buch beginnt am An-
fang.“ Mit diesen Worten führte 
Stefan Faber am Donnerstag im 
Rahmen der 15. Ronsdorfer Lite-
raturtage in sein Buch „Maledictio 
Ronsdorfiensis“ ein. Beschrieben 
wird die Geschichte Ronsdorfs. 

Angefangen mit der Vermäh-
lung von Johannes Eller und An-
na Gertrud Garschagen und der 
Geburt und Taufe ihres Sohnes 
Elias Eller – dem Gründer von 
Ronsdorf – im Jahr 1690. Auch 
fantastische Elemente spielen ei-
ne Rolle: Die Familie Eller wird 
bei Elias‘ Taufe mit einem Fluch 
belegt. Die Leser begleiten Elias 
Eller von seiner Arbeit als Band-
wirker in der Manufaktur von 
Peter Bolkhaus bis zur Gründung 
Ronsdorfs im Jahre 1745 mit viel 
Spannung und Humor. 

Der Autor sucht noch 
einen Verlag für sein Werk
Es handelt sich, wie Stefan Faber 
betonte, nicht um ein Sachbuch, 
das Fakten aneinanderreiht, son-
dern um eine ausgeschmückte 
Geschichte mit viel Fantasie z.B. 
in Form von Fabelwesen wie 
Trollen und Untoten, die Freu-
de beim Lesen bereiten sollen.

Der Autor ist weder gebürtiger 
Ronsdorfer noch Schriftsteller: 
Er ist für seine Frau nach Rons-
dorf gezogen und hat sich in den 
Archiven über die Geschichte 
Ronsdorfs informiert und in-
spirieren lassen. Einen Verlag 
zur Veröffentlichung des Buches 
sucht er noch.

Während die Besucher der ru-
higen Stimme von Stefan Faber 
lauschten, genossen sie Kaffee 
und Kuchen in entspannter At-
mosphäre. Ein kleiner Strauß 
Sonnenblumen im Hintergrund, 
braunes Holzmobiliar und bun-
te Bilder an den Wänden trugen 
zum gemütlichen Ambiente in der 
Seniorenbegegnungsstätte des So-
zialen Hilfswerks Ronsdorf bei. 

Improvisierte Wanderroute und 
Lesung im Kunsthaus
Erst eine Wanderung, Kaffee und 
Kuchen und noch ein gutes Buch: 
Das stand am Samstag bei der 
LIT.ronsdorf auf dem Programm. 

Da Wanderführer Klaus-Gün-
ther Conrads erkrankt war, ging 
die Gruppe um Christel Auer 
eine improvisierte Route durch 
Ronsdorf. Bei bestem Wander-
wetter fasste die 1. Vorsitzende 
des Heimat- und Bürgervereins 
zusammen: „Auch wenn nicht 
alle wie geplant lief, war es eine 
schöne Wanderung.“ 

Ziel war das Kunsthaus in der 
Rosenthalstraße, wo Manue-
la Sanne die Wanderer mit dem 
zweiten Teil ihrer Krimi-Reihe 
„Ein Fall für Rosa Fink“ erwar-
tete. Gestärkt mit Kaffee und Ku-
chen von den Künstlern lausch-
ten die Besucher der Wuppertaler 
Autorin gebannt. 

„Wohlfühl-Krimis“, nennt Ma-
nuela Sanne die Bücher, die sich 
um die scharfzüngige Rosa Fink 
drehen. Wie es sich für einen 

Krimi gehört, geht es spannend 
zu – nur auf große Gewaltdar-
stellungen verzichtet die Auto-
rin ganz bewusst. Sie setzt lieber 
auf Humor.

In „Aus der Puste“ geht es um 
eine romantische Reise mit Ex-
Mann Sebi an die Nordsee. Rosa 
und Sebi sind sich – ironischer-
weise seit der Scheidung – wie-
der nähergekommen und treffen 
im Urlaub auf die Laufgruppe 
„Friesenfüße“ und den sportli-
chen Chameur Oliver Dauer. Er 
hat mehr als nur ein sportliches 
Interesse an den Damen der Run-
de und flirtet ungeniert. Bis er bei 
einem 24-Stunden-Lauf plötzlich 
tot umfällt. 

Rosa zweifelt sofort an einem 
natürlichen Todesfall und geht 
der Sache auf den Grund. War 
es die Eifersucht?

Lesung mit Helga Feller 
in der Lutherkirche
Am Montagnachmittag las Hel-
ga Feller im Rahmen des Begeg-
nungsangebot „K 5“ der Evan-
gelischen Gemeinde aus „Fynn 
und Anna und ihre Briefe an 
Mr. Gott“. Eigentlich war das 
Motto „Literatur trifft Male-
rei“, doch Leif Skoglöf, der das 
Gelesene malerisch umsetzen 
sollte, war erkrankt. So unter-
hielt Helga Feller die Zuhörer 
allein mit den Gedanken der 
jungen Anna. „Mr. Gott“-Il-
lustrationen wurden auf die 
Kirchenwand projiziert. 

Bis zum 5. November sind bei 
den Literaturtagen viele Veranstal-
tungen geplant. Das Programm ist 
unter www.ronsdorfer-buergerver-
ein.de zu finden. Eine kleine Vor-
schau auf Seite 4 dieser Ausgabe.

Fantastisches, Krimis und „Mr. Gott“

Fabeln und Fakten aus Ronsdorf las Stefan Faber im Sozialen Hilfswerk. 
 Fotos: Moritz Körschgen

Eins hatten die LIT-Lesungen gemeinsam: Kaffee, Kuchen und gute Stimmung

ALT GEGEN NEU:
Tauschprämie*

*Altes Laminat mitbringen und Tauschprämie von 50 € erhalten: gilt ab 500 € Einkaufswert für Böden ab 12,99/m2 in der Zeit vom 22.10. bis zum 10.11.22. 
Gilt nicht für Sonderbestellungen. Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Altes Laminat kann thermisch verwertet werden!

FÜR

IHREN NEUEN

LAMINAT-

BODEN

59
93

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de
Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

*Nur solange der Vorrat reicht. 

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Laminat
BoDomo Klassik

Dekor Maja Eiche (7613)

 Handwerker-Qualität
 Made in Germany
 Einfach zu verlegen

Unser 
Verkaufs-
preis, €/m213.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 18.73

13.99
Unser Preis €/m2

Tajo Eiche

(7615)

Tajo Eiche grau

(7614)

Vola Grigio

(8050)

Vola Leggero

(8049)

Vola Beige

(8048)

Laminat
BoDomo Premium

Dekor Schloßdiele (8601)

 XXL Breitdiele
 Authentische Optik

 und Haptik
 Blauer Engel

Unser 
Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 26.39

19.99
Unser Preis €/m2

z.B. 40 m2

Laminatboden
à 12.99 €/m2

= 519.60 €
abzügl. Tauschprämie

- 50.00 € 

Sie zahlen nur:Sie zahlen nur:
469.60 € 

Grank Canyon Oak

natur (8612)

Grank Canyon Oak

titan (8611)

Schloßdiele creme

(8602)

Laminat
BoDomo Exquisit

Dekor Vola Scuro (8034)

 Authentische Fliesendekore
 Auch für den Gewerbe-

 bereich geeignet
 Einfach zu pfl egen

Unser 
Verkaufs-
preis, €/m2 16.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 21.73

16.99
Unser Preis €/m2

Manuela Sanne war im Kunsthaus in der Rosenthalstraße zu Gast.

Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

Der Liedermacher Björn 
Nonnweiler stellt am Sonn-
tag, 13. November, um 18 
Uhr (Einlass 15 Uhr) in Ku-
bis Musik-Café, Staubentha-
ler Straße 18, sein neues Al-
bum „Damals – Hommage 
an Hannes Wader“ vor. Es 
umfasst Lieder des Altmeis-
ters Wader, der in diesem 
Jahr seinen 80. Geburtstag 
feierte und dem Nonnweiler 
diese Hommage widmet, als 
Ausdruck seiner Dankbarkeit 
für all die Lieder, die ihn seit 
Jahren begleiten und ermu-
tigt haben, eigene Songs zu 
schreiben. 

Und somit ergänzt der Ha-
gener Sänger sein Konzert-
programm mit eigenen, zum 
Teil neuen Werken, mit de-
nen er geschickt den musika-
lischen Bogen spannt. Tickets 
für 25 Euro (20 Euro im Vor-
verkauf bei www.wuppertal-
live.de), Näheres unter www.
facebook.com/KubiKuberka. 

Wohnzimmer-
konzert

Helga Feller unterhielt die Zuhörer mit den Gedanken von Anna, die an „Mr. 
Gott“ wie an einen Nachbarn schreibt, und ihre Gedanken schildert.
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Termine

Evangelische 
Kirchengemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel,
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. 
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,

Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 

43, E-Mail: gemeindeamt@
reformiert-ronsdorf.de, 
Internet: www.reformiert-

ronsdorf.de. 

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 

Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Donnerstag, 27.10.: 16 Uhr An-
meldung zur Erstkommunion 
2023 (GZ). Samstag, 29.10.: 10 
Uhr Anmeldung zur Erstkom-
munion 2023 (GZ). Mittwoch, 
2.11.: 18.30 Uhr Sitzung des 
Kirchenvorstands (OT). 
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 

pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de, www.
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de. 
Wuppertal Marketing: Tickets 
unter www.wuppertalshop.de 
oder bei Wuppertal Touristik, Al-
te Freiheit 23. 

Freitag:   7.00-18.00 Uhr
Samstag:   7.00-13.30 Uhr
Dienstag: 7.00-13.00 Uhr

WWochenmarkt in Ronsdorfochenmarkt in Ronsdorf

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett.
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Kompetenz in Sachen Immobilien
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf
Tel. 0202/2461180 I Mobil 0172/2912136
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Heizung / Sanitär

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Facebook & Instagram 
@RonsdorferWochenschau

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Immobilien

Tel. 02 02/31 77 10 34
Fax 02 02/31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Hörgeräte Sager – Hörtest in gemütlicher Atmosphäre
Bei Hörgeräte Sager im Ascheweg 20
bleibt es auch im Herbst und Winter 
gemütlich warm. Vereinbaren Sie 
einen Termin unter Tel. 02 02 /
46 74 91 für einen kostenlosen 
Hörtest oder eine Überprüfung Ihrer 
Hörsysteme und genießen Sie dabei 
einen wohltuenden Kaffee. Das Team 

Cekic freut sich auf Sie.

Thema Hörsysteme und Gehörschutz. 
Nutzen Sie die Möglichkeit einer 
kostenlosen Höranalyse und bei 
Bedarf kostenlosem Probetragen 
von Hörsystemen.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
9 bis 13 Uhr, Montag, Dienstag und 
Donnerstag 14 bis 18 Uhr. www.
sager-akustik.de

Vorgestellt von A – Z

Donnerstag, 
27. Oktober 2022

Adolf-Vorwerk-Str.
Am Dausendbusch
Am Knöchel
Am Markt
Am Schmalenhof
Am Stadtbahnhof
Ascheweg
Bandwirkerstr.
Bergfrieden
Blombachstr.
Böhler Weg (nicht 7)
Bundeshöhe
Elfriede-Stremmel-Str.
Erich-Hoepner-Ring

Ermanstr.
Friedrichshöhe (nicht 21-68)
Giveonstr.
Harald-Leipnitz-Str.
Heinrich-Feuchter-Weg
Heinz-Fangman-Str.
Hohenstaufenstr.
Hohenzollernstr.
Käthe-Kollwitz-Weg
Kniprodestr.
Kocherstr.
Kurfürstenstr.
Marktstr.
Marper Schulweg
Marper Weg
Müngstener Str.
Obere Böhle

Ostpreußenweg
Otto-Hahn-Str.
Parkstr.
Rudolf-Ziersch-Str. 
Sachsenstr.
Scharpenacker Weg
Scheidtstr.
Schliemannweg
Staasstr.
Theodorstr.
Ursula-von Reibnitz-Str.
Wettinerstr.
Winckelmannstr.
Wittelsbacherstr.
Zandershöhe
Zur Wolfskuhle
Zur-Nieden-Weg

Sperrmüll

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Lesungen – auch mit Malerei oder 
Pianomusik –, Wanderungen und 
Kabarett waren Teil des abwechs-
lungsreichen Programms der LIT.
ronsdorf, das der Ronsdorfer Hei-
mat- und Bürgerverein in diesem 
Jahr auf die Beine gestellt hat. Auch 
an den ersten Novembertagen hat 
die LIT. Einiges zu bieten.

Am Mittwoch, 2. November, 
hält Klaus-Günther Conrads um 
15 Uhr einen Vortrag zum The-
ma „Bäume und Wälder“. Wer 
im Sozialen Hilfswerk, Erbschlöer 
Straße 9, dabei sein möchte, sollte 
sich bei Katja Epp anmelden un-
ter Tel. 0152 / 59 64 39 65 oder 
senioren-ronsdorf@gmx.de.

Wolfgang Luchtenberg präsen-
tiert am Mittwoch, 2. Novem-
ber, um 18 Uhr „Poetische All-
tagsdiagnosen“ im Clubhaus des 
Tennisclubs Blau-Weiss Ronsdorf, 
Rädchen 6.

Um 19 Uhr steht am Mittwoch, 
2. November, eine Konzertlesung 
mit Christian Geiß und Sänge-
rin Katharina Stahl auf dem Pro-
gramm. Die Veranstaltung findet 
statt im Saal der Freien evangeli-
schen Gemeinde, Bandwirkerstra-
ße 28-30. 

Am Donnerstag, 3. November, 
um 18 Uhr geht es um „Europa – 
von einem Krieg zum nächsten“, 
Erzählung von Marina Zwetajewa, 
Ingrid Kaun und Safia mit Safe-
ta Obhodjas, bei Angela Wester-
haus, InnenRaumKlänge, Staas-
straße 35.

„Literatur im Wohnzimmer“ 
wird am Donnerstag, 3. Novem-
ber, um 19 Uhr zum Thema „Hei-
mat“ geboten. Bei Sonja Jungmann 
und Christian Ose, Im Vogelsholz 
40, präsentiert Günter Wülfrath 
Gedichte und Texte zum Bergi-
schen Land.

Am Freitag, 4. November, lesen 
um 18.30 Uhr Kordula Meister 
und Soraya Pour Mohammadi 
im Atelier von Antje Heidermann, 
Staasstraße 45, „Kurzgeschichten 
und verflixte Verse“.

Schließlich steigt am Samstag, 
5. November, um 18 Uhr das gro-
ße Finale der 15. LIT.ronsdorf. 
Im Evangelischen Gemeindezen-
trum, Bandwirkerstraße 15, liest 
Marina Jenkner aus „Blaue Ufer“ 
und andere Geschichten. Daneben 
tritt der Frauenchor „Da Capo“ 
unter der Leitung von Hans-Jür-
gen Fleischer auf. Die Moderation 
des Abends übernimmt Marcus 
Kiesel, der auch noch literarische 
Anekdoten im Gepäck hat. An-
meldung bei Monika Diehle, Tel. 
02 02 / 469 87 62, lit.ronsdorf@
hub-ronsdorf.de.

Mehr Infos unter www.rons-
dorfer-buergerverein.de.

Endspurt bei der LIT.ronsdorf
Veranstaltungen der 15. Ronsdorfer Literaturtage vom 2. bis 5. November
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 9-13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15-18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05 
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / MietwagenMotorräder/Roller/Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10 
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen
Tel. 02191 / 53093

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
tr. 13 

Optiker

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (0202) 246960
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60
Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (0202) 464617 

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Küchen

Wuppertal
Laurentiusplatz

www.www.stoffmarkt-expostoffmarkt-expo.de.de

Sa 29. Okt.
10-17 Uhr

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Jetzt beginnt die dunkle 
Jahreszeit mit ihren gemüt-
lichen Abenden. Genau die 
richtige Zeit, um sich mit 
Gleichgesinnten zum Spielen 
zu treffen. Daher startet der 
Bürgerverein Hochbarmen 
am Donnerstag, 3. Novem-
ber, ein neues Angebot: Im-
mer am ersten Donnerstag 
im Monat um 19 Uhr lädt 
er zum Spieleabend. Beim 
CVJM an der Bundeshöhe 
7, 42285 Wuppertal, kann 
gewürfelt, geknobelt und 
gelacht werden. Eingeladen 
sind alle, die gerne spielen 
und nette Leute treffen. Es 
wird gebeten, selbst Gesell-
schaftsspiele mitzubringen, 
die gespielt werden sollen. 
Die Teilnahme ist gegen zwei 
Euro „Stuhlgeld“ möglich, 
die der CVJM erhält. Eine 
zweite Chance in diesem Jahr 
haben Interessierte am Don-
nerstag, 1. Dezember, eben-
falls um 19 Uhr beim CVJM.

Bürgerverein 
lädt zum 
Spieleabend ein

Am Samstag und Sonntag hatten 
Ronsdorfer Künstler im Rahmen 
der WOGA wieder ihre Türen für 
interessierte Besucher geöffnet.

Im ehemaligen Möbelhaus 
Schwager war die Ausstellung 
„Einsichten und Aussichten“ ei-
niger Fotografen zu sehen – Ab-
schlussarbeiten des Studiengangs 
der Akademie „WennHelden-
Reisen“. So zeigte unter anderem 
Michael Westerhaus die Serie 
„Bewusstsein“ (Foto oben) und 
Patricia Baust die Bilderserie „Pre-
cious Gap“ (Foto links, oben). 
Auch Regine Rottsieper präsen-
tierte den Besuchern einige ihrer 
Gemälde, gemeinsam mit Roswi-
tha Rensmann, deren Skulpturen 
ausgestellt waren (Foto links, un-
ten). In den Kühlräumen zeigte die 
Bildhauerin Angela Lüke-Noffke 
Werke aus Speckstein (Foto un-
ten). Nathalie Gaüzes-Halbach 
stellte Werke ihrer Malerei vor 
und darunter waren Skulpturen 
von Günter Fürth und Rosemarie 
Kau zu sehen (Foto rechts).

Ehemaliges Möbelhaus bietet viel Platz für Kunst
WOGA – Wuppertaler offene Galerien und Ateliers am vergangenen Wochenende auch in Ronsdorf

Kino-Tipp: „Hui Buh“
Herrlich gruselig und sooo lustig: Alle Fans und Neuentdecker von Mi-
chael Bully Herbig haben Grund zur Vorfreude, denn das Schlossge-
spenst Hui Buh kehrt zurück. Im CineStar steht „Hui Buh und das He-
xenschloss“ sogar schon am Sonntag, 30. Oktober, um 15.15 Uhr, als 
Happy Family-Preview auf dem Programm – vier Tage vor offiziellem 

Kinostart. Alle Erwachse-
nen, die Kinder unter 12 
Jahren in die Preview be-
gleiten, zahlen selbst auch 
nur den Kinderpreis!

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Am Mittwoch, 16. November, um 
18.30 Uhr ist es wieder so weit. 
Nach vier Jahren ohne Fußball-
Quiz-Abend im Leibniz-Gym-
nasium sind Detlef Kappel und 
Markus Kottsieper von der Volks-
bank im Bergischen Land wieder 
zu Gast in der Aula. 

An diesem Abend dreht sich al-
les um das runde Leder. Kurz vor 
Beginn der Fußball-WM können 
alle noch einmal ihr Fußballwis-
sen auf den neuesten Stand brin-
gen. Detlef Kappel und Markus 
Kottsieper haben wieder einen 
unterhaltsamen und informati-
ven Abend vorbereitet, der vie-
le Geschichten, Anekdoten und 

Quizfragen unter dem Thema 
„Früher war Fußball schöner?!“ 
vereint. Die Besucher werden ei-
nen Streifzug durch 60 Jahre Fuß-
ball-Bundesliga und eine Zeitreise 
mit der Fußball-Nationalmann-
schaft erleben. Daneben können 
sie ihr Wissen über Fußball tes-
ten und Erstaunliches, Unglaub-
liches und Wissenswertes vom 
Quizbuchautor Detlef Kappel ler-
nen, der sein Archiv rund um das 
runde Leder bei nationalen und 
internationalen Wettbewerben 
öffnen wird.

Dieser Abend ist für alle Schü-
ler des Leibniz-Gymnasiums von 
der 5. Jahrgangsstufe bis zur Q2 

und darüber hinaus für die ge-
samte Familie, Freunde und Be-
kannte geeignet. Das Alter spielt 
keine Rolle – es zählt ausschließ-
lich die Freude am und die Liebe 
zum Fußball. 

Wer mag, kann im Trikot sei-
ner Lieblingsmannschaft kom-
men, um den Abend in Stadion-
Atmosphäre genießen zu können. 
Außerdem gibt es in der Halbzeit-
pause wieder die Stadionwurst. 
Ein spannender Abend in zwei 
Halbzeiten à 45 Minuten Spielzeit 
mit kulinarischer Halbzeitpause 
und einer eventuellen Verlänge-
rung mit Elfmeterschießen wartet 
auf alle Zuschauer. 

Volksbank im Bergischen Land lädt ein

Fußball-Quiz im Leibniz-Gymnasium
Zum zweiten Mal lädt der 
TSV 05 Ronsdorf am kom-
menden Montag, 31. Ok-
tober, zur Zebrastall-Party 
ein. Los geht es um 19 Uhr 
im TSV Vereinsheim, Park-
straße 85. DJ Chris-t legt auf 
und sorgt für Partystimmung. 
Karten sind im Vereinsheim 
erhältlich. Der Verein freut 
sich auch über Spenden, denn 
für den Bau des neuen Ver-
einsheims, des Zebrastalls, 
müssen noch Eigenmitel auf-
gebracht werden. Der „Ze-
brastall“ soll eine attraktive 
neue Heimat für alle Mann-
schaften werden. 

Zebrastall-Party 
am Montag
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Opel Corsa 4 M+S-Reifen, 

Tel. 0 21 91 / 2 14 29.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Privat sucht Echtholzmöbel,
passende Lampen, Kaffe-
service, Bilder und Uhren.
Tel. 01 63 / 507 26 38.

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, 

Sachwertanrechnung.

Achtung, Frau Heilig sucht Pel-
ze, Bekleidung, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Näh-/Schreib-
maschinen, Teppiche, Bleikris-
tall, Möbel, Uhren, Armbanduh-
ren, Zinn, Bernstein, Münzen, 
Schmuck, Tafelsilber, LPs, CDs, 
Tel. 01 63 / 23 64 641.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Suche Wohnung, ruhige Wohn-
lage, ca. 50-60 qm, in Ronsdorf, 
3 Zimmer, Küche, Diele, Bad, 
Balkon, Erdgeschoss, 1. Ober-

ohne Nebenkosten, keine Haus-
tiere, mit Busanbindung. Schr. 
Angebote unter Chiffre 3463
an Verlag Ronsdorfer Wochen-
schau, Postfach 21 03 54, 
42353 Wuppertal.

In der Glashalle der Stadtspar-
kasse wurden die Wuppertaler 
Wirtschaftspreise 2022 in drei 
Kategorien verliehen. Seit 2003 
vergibt die Wuppertal Marketing 
GmbH die Preise.

Mit dem Preis Unternehmen des 
Jahres wurde „Policks Backstube“ 
ausgezeichnet. Dass bei „Policks 
Backstube“ nicht alle Brote und 
Brötchen gleich aussehen, liegt 
daran, dass alle Backwaren durch 
mindestens eine Hand gegangen 
sind. Inhaber Dirk Policks‘ De-
vise: Die Identität der Region zu 
stärken. Er sagt: „Wir leben Bergi-
sches Bewusstsein.“

Laudator Gunther Wölfges, 
Vorstandsvorsitzender der Stadt-
sparkasse Wuppertal, sagte: „Mit 
einer sehr kundenorientierten 
Neuausrichtung, unternehmeri-
schem Geschick, Produkten mit 
Pfiff, viel Mut und dem uner-
schütterlichen Willen gegen den 
Status Quo zu arbeiten, hat sich 

das Unternehmen ein deutlich 
spürbares Alleinstellungsmerkmal 
in seiner, das tägliche Leben der 
Menschen berührenden Branche 
verschafft.“

Zum Jungunternehmen des 
Jahres wählte die Jury den Soft-
wareentwickler „Prevency“, der 
sich auf Krisenmanagement spe-
zialisiert hat.

Der Stadtmarketingpreisträger 
2022 heißt „Circular Valley“. Die 
Einrichtung verbindet Unterneh-
men, Start-Ups, Wissenschaft, Po-
litik und Gesellschaft.  

Backstube Polick ist „Unternehmen des Jahres“

Oberbürgermeister Uwe Schneidewind (3. von links) hatte die Schirmherrschaft übernommen. Unter anderem auf 
dem Bild (von rechts nach links): Svenja Polick (Policks Backstube), Gunther Wölfges Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Wuppertal, Tim und Dirk Polick (Policks Backstube), Carsten Gerhardt (Circular Valley) und Lars Nigge-
mann (Prevency). Foto G. Lintl

Wuppertaler Wirtschaftspreis 2022

Lösung zum Sudoku vom 19.10.2022

7 6 5 3 8 9 1 4 2

3 9 4 7 1 2 5 8 6

8 2 1 5 6 4 9 7 3

6 1 2 4 5 3 7 9 8

9 3 7 8 2 1 4 6 5

5 4 8 6 9 7 3 2 1

1 8 3 9 7 6 2 5 4

2 7 6 1 4 5 8 3 9

4 5 9 2 3 8 6 1 7

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Der Umbau der Filiale Cro-
nenberg der Volksbank im 
Bergischen Land ist abge-
schlossen: Seit heute, 26. Ok-
tober, sind Filialleiterin Cari-
na Denise Erkelenz und ihr 
Team wieder in den moderni-
sierten Räumen am Rathaus-
platz für die Kunden da. Mit 
einem Gläschen Sekt wollen 
die Cronenberger Volksban-
ker mit allen anstoßen, die in 
den ersten Tagen nach dem 
Rück-Umzug vorbeischauen 
und einen Blick in die neuen 
Räume werfen möchten. Die 
Räumlichkeiten entsprechen 
nun den Ansprüchen an eine 
zeitgemäße Bankfiliale. „Für 
uns ist diese Investition auch 
ein Bekenntnis zum Stand-
ort Cronenberg“, bekräf-
tigt Vorstandsvorsitzender 
Andreas Otto. „Der persönli-
che Kontakt zu unseren Kun-
dinnen und Kunden ist uns 
besonders wichtig und wird 
es auch immer bleiben.“

Volksbank-
Umbau in 
Cronenberg 

Eine Welt Laden: 
neue Öffnungszeiten
Mit Riesenschritten naht die 
Weihnachtszeit. Um seinen 
Kunden in der Vorweihnachts-
zeit und bis zum Jahresende ein 
entspanntes, stressfreies Einkau-
fen zu ermöglichen, erweitert 
der Eine Welt Laden Ronsdorf, 
Lüttringhauser Straße 1, seine 
Öffnungszeiten. Von Donners-
tag, 3. November, bis Samstag, 
31. Dezember, klingen die Tür-
glöckchen zu den neuen Öff-
nungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag 9.30 bis 12.30 
Uhr und 15 bis 18 Uhr, Freitag 
9.30 bis 18 Uhr (durchgehend 
geöffnet), Mittwoch und Sams-
tag 9.30 bis 12.30 Uhr.

„Swing is in the air“ in 
der Stadthalle 
Am Donnerstag, 10. Novem-
ber kommen „Andrej and The 
Swinging‘ Hermlins“, eine der 
erfolgreichsten Swing Bands 
Deutschlands, in die Histori-
sche Stadthalle Wuppertal. Die 
Band begeistert mit ihrem breit-
gefächerten Repertoire; über-
rascht ihr Publikum aber immer 
auch mit frischen neuen Songs 
und Arrangements. Die Fan-
gemeinde darf sich unter ande-
rem auf die Songs und Sounds 
von Glenn Miller, Benny Good-
man, Jimmy und Tommy Dor-
sey, Duke Ellington aber auch 
vieler anderer Stars der Swing-
Ära sowie unkonventionelle 

Überraschungen freuen. Infos 
unter www.theswinginhermlins.
de, Tickets online und an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

Müllabfuhr kommt 
einen Tag später
Wegen des Feiertages „Allerhei-
ligen“ am Dienstag, 1. Novem-
ber, verschiebt sich die Abfuhr 
der grauen Restmülltonnen, der 
gelben Wertstofftonnen, der 
braunen Biotonnen und der 
blauen Papiertonnen wie folgt: 
Entleert wird statt Dienstag am 
Mittwoch, 2. November, statt 
Mittwoch am Donnerstag, 3. 
November, statt Donnerstag am 
Freitag, 4. November, statt Frei-
tag am Samstag, 5. November.

Kurz und Knapp

Unsere Öffnungszeiten:

Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag.
Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

LIEFERSERVICE

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTEab Donnerstag,27. Oktober

DONNERSTAG
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50€

FREITAG
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50€

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag)
Linsensuppe mit Würstchen

4,20€ 
6,90€

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET
Rinderroulade mit Rotkohl und Kartoffeln    14,90€

MONTAG 
Wirsingroulade mit Kartoffelpüree und Apfelmus 9,20 €

DIENSTAG 
Spaghetti mit Tomaten-Sahne-Sauce 6,50 €

Pizza des MONATS Oktober 2022:
Bauernpizza mit Gyros, Röstzwiebeln, Bacon 
und Spiegelei 12,90€

Rosenmontag im Oktober? Ja, zu-
mindest im Bethesda. Gemeint ist 
die Pinktober-Aktion des Brust-
zentrums Wuppertal am Bethes-
da Krankenhaus am Montag, 
bei der Frauen der Selbsthilfe-
gruppe MamMUT, Brustpfle-
geschwestern und Oberärztinnen 
des Brustzentrums im Eingangs-
bereich des Krankenhauses pinke 
Rosen an die Besucher und Pati-
entinnen verschenkten. 

Mit der Aktion will das Brust-
zentrum auf das Thema Brust-
krebs aufmerksam machen und 
darüber aufklären, wie wichtig 
es ist, selbst achtsam zu sein und 
an den Früherkennungsprogram-
men teilzunehmen. Denn auch 
für den Brustkrebs gilt: Eine frü-
he Diagnose verbessert maßgeb-
lich die Chancen auf Heilung. In 
Wuppertal erkranken über 400 
Frauen jährlich neu an Brust-
krebs. Deutschlandweit sind es 
fast 70.000 Frauen. 

Erste Anlaufstelle in der Regi-
on ist das zertifizierte Brustzen-
trum Wuppertal (eine Koope-
ration der Frauenkliniken des 
Agaplesion Bethesda Kranken-
hauses Wuppertal und des Helios 

Universitätsklinikums Wupper-
tal). Das ist ein interdisziplinä-
res Netzwerk aus Klinikärzten 
und Therapeuten, das sich in Ko-
operation mit niedergelassenen 
Spezialisten auf eine umfassende 
Betreuung brustkrebserkrankter 

Frauen spezialisiert hat. Hier ste-
hen betroffenen Frauen gebündelt 
das Wissen und die Erfahrung 
von Gynäkologen, Radiologen, 
Onkologen, Pathologen, Strah-
lentherapeuten, Psychologen 
und Komplementärmedizinern, 

Brustpflegeschwestern und wei-
teren Partnern zur Verfügung. In 
Tumorkonferenzen wird jeder Er-
krankungsverlauf mit allen Spe-
zialisten besprochen und dann in 
enger Absprache mit der Patientin 
auch die Behandlung festgelegt.

„Rosenmontag“ im Wuppertaler Brustzentrum

Die Brustpflegeschwester Romualda Wos, sowie Sandra May und Caroline Krampe (Oberärztinnen im Brustzentrum), 
Brustpflegeschwester Susanne Loose, und Christel Schmerenbeck und Anita Hartmann von der Selbsthilfegruppe 
MamMUT (von links) verteilten am „Rosenmontag“ im Bethesda pinke Rosen. Foto: Bethesda

Pinktober-Aktion am Agaplesion Bethesda Krankenhaus Wuppertal

Klare Worte in schwierigen Zei-
ten: Günther Oettinger nahm 
als Redner beim Symposium der 
Volksbank im Bergischen Land 
in der Historischen Stadthalle 
Wuppertal kein Blatt vor den 
Mund. 

Unter der Überschrift „Frieden 
Werte, wirtschaftliche Stärke – 
eine Agenda 2030 für Deutsch-
land und Europa“ forderte der 
frühere EU-Kommissar u.a. für 
Energie und Ministerpräsident 
a.D. von Baden-Württemberg 
mutiges Handeln von Deutsch-
land und der EU ein. 

Nur dann könnten sie in ei-
ner sich radikal wandelnden 

Welt bestehen und die westli-
chen Werte und Demokratie wei-
ter Bestand haben. Deutschland 
müsse wieder auf Forschung, Bil-
dung und Innovation setzen, und 
„nicht nur die S-Klasse, sondern 
auch Werte exportieren.“ 

Im Ambiente der Stadthalle  
erlebten die Kunden einen nach-
denklich stimmenden Abend, der 
viel Gesprächsstoff für die an-
schließende Begegnung lieferte. 

Mit der Kundschaft genossen 
die Volksbanker um die Vorstän-
de Andreas Otto und Christian 
Fried den Abend sichtlich – war 
es doch das erste große Sympo-
sium seit 2019. 

Günther Oettinger zu Gast beim Volksbank-Symposium

Günther Oettinger (2. v. r.) war der Redner beim Volksbank-Symposium. Die 
Vorstände Andreas Otto (l.) und Christian Fried (r.) sowie Aufsichtsratsvor-
sitzender Thomas Schäfer begrüßten ihn in der Historischen Stadthalle.

Foto: Volksbank/Bettina Osswald 

„Wir brauchen eine Agenda 2030“
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Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

so frisch, so lecker, so gut

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,29
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,09
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,90
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,89
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 29,99
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 16,99
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

€

€

€

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 24.10.22 bis Samstag, den 29.10.22

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr

Montag und Dienstag
Schaschlik
mit Paprikasauce und Pommes 5,90Portion €

Mittwoch - Spezial
Rinderleber
mit Schmorzwiebeln und Kartoffelpürree 4,90Portion €

Samstag
Erbseneintopf 3,95Portion €

von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Donnerstag und Freitag
Sauerbraten
mit Rotkohl und zwei Klößen 7,40Portion €

Angebote

Schweinebraten aus der Schulter in einer 
herzhaften Knoblauchkräutemarinade 
oder einer Marinade nach Budapester Art
mit Rezepthinweis ........................................1 kg

Knoblauchkräuter- oder Schweinebraten  
nach Budapester Art

€ 5,99

ideal auch für den Smoker

€ 1,49Kalbsleber .........................................100 g
frische, deutsche

Burgunderschinkenbraten
ohne das lästige Bratennetz ........................ 1 kg €

goldgelb geräucherter

5,88

Putenbraten mit Ananas
€ 7,99

in der praktischen Aluschale

wahlweise mit Curry- oder Caribasauce .....1 kg

€ 0,52gefüllte Paprikaschoten .....100 g
küchenfertig zubereitet

Klosterschinken
€ 1,99

von Kennern für Genießer

hergestellt nach alter 
handwerklicher Tradition ........................... 100 g

Schinkenfleischwurst
€ 6,89mit oder ohne Knoblauch

mehrfach D.L.G. prämiert ............................. 1 kg

Meister Blumberg´s Wochenknaller

€ 9,49Rinderbraten
nur beste Bratenstücke aus der Keule ........ 1 kg

€ 4,99Lummer- und Stielkoteletts
auf Wunsch mariniert ...................................1 kg

saftige

   Versicherungsfachbüro Münch & Sohn  
                    Ihr Versicherungsmakler im Bergischen Land 

KFZ -Versicherungsvergleich  
Wir suchen Ihnen aus über 360
verschiedenen Tarifen die für Sie  
beste Versicherung aus.  

Z.B.: 
KFZ-Versicherung für ein Seat Arona 

schon ab     2,23   pro Monat
Hier finden Sie uns:   
Versicherungsfachbüro Münch & Sohn    Versicherungsfachbüro Münch & Sohn 
Islandstraße 26 Kemmannstr 6 
42499 Hückeswagen   42349 Wuppertal  
Telefon: +49 (0)2192 / 79 14 805  Telefon: +49 (0)202 / 4   05 77 
E-Mail  : info@kam-versicherung.de   E-Mail  : info@muench-versicherungen.de  

www.bergische-volksbank.de

Volksbank
im Bergischen Land

gibt es keinen hastigen 
Kaffee to go.

Als verlässliche Bank vor Ort sind wir nicht 
auf dem Sprung. Wir haben mehr als einen 
Augenblick Zeit für Ihre Finanzthemen. 
Kommen Sie in der Lüttringhauser Str. 17
vorbei und bleiben bei einer echt bergischen 
Volksbank in Ronsdorf.
Terminvereinbarung unter 02191 699-111.

Beim

Banker
echten

um die Ecke

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022

• Kompetente Beratung
• Testen der Produkte
• Verbrauchsmaterial
• kostenlose Service-Checks

Wandern mit Kindern bei Fackelschein
Die Natur-Schule Grund und 
der Sauerländische Gebirgsver-
ein (SGV) bieten wieder eine 
Fackelwanderung für Famili-
en an. In diesem Jahr startet 
sie am Samstag, 29. Oktober, 
um 19 Uhr an der Natur-Schule 
Grund, Grunder Schulweg 13, 
in Remscheid-Grund. Manfred 
Bau vom SGV wird spannende 

Geschichten erzählen, Jörg Lie-
sendahl von der Natur-Schule 
stellt die Tiere der Nacht vor. 
Teilnahme kostenlos, um Spen-
den wird gebeten. Anmeldung 
notwendig unter info@natur-
schule-grund.de. Näheres – 
auch zur Anmeldung – unter 
neu.natur-schule-grund.de, Tel. 
0 21 91 / 3 74 82 39.

Am Sonntag empfing die Erste 
Mannschaft des TSV 05 Rons-
dorf den SC 08 Radevormwald 
auf dem Sportplatz an der Park-
straße. 

Die Gastgeber konnten einen 
deutlichen 6:1-Sieg verbuchen. 
Die Torschützen waren: Berkan 
Uslu in der 8. Minute, Sven Jürgen 
von der Horst mit zwei Strafstoß-
toren in der 41. und 87. Minute, 
Prosper Malua-Kikangila in der 
65. und 86. Minute und Lasse 
Falsbroecker durch einen Elfme-
ter in der 85. Minute. 

Bereits am kommenden Freitag, 
28. Oktober, um 20 Uhr spie-
len die Zebras auswärts beim SC 
Ayyildiz Remscheid.

Die Zweite Mannschaft des 
TSV musste am Sonntag dagegen 
eine Niederlage hinnehmen. Ge-
gen SV Rot-Weiß Wülfrath unter-
lagen die Zebras auf heimischem 
Platz mit 2:3. Für den TSV trafen: 
Robert Marcin Okulski in der 12. 
Minute und Bastian Kuhnke in 
der 23. Minute. Am Sonntag, 30. 
Oktober, sind die Ronsdorfer zu 
Gast beim FC Mettmann 08. 
Anstoß ist um 12.30 Uhr.

Sowohl die Erste Mannschaft 
des SV Jägerhaus Linde als auch 
die Linder Frauen besiegten am 
Sonntag ihre Gegner. Der Ers-
ten gelang gegen den SC Sonn-
born 07 II ein 4:2-Sieg. Drei der 
vier Tore steuerte Leon Richarz 

bei – in der 24., 40. (Strafstoß) 
und in der 67. Minute. Das gu-
te Ergebnis vollendete Dominik 
Kaiser mit seinem Treffer in der 
85. Minute. Am Sonntag um 15 
Uhr treten die Linder auswärts 
beim CSI Milano Wuppertal an. 

Die Linder Frauenmannschaft 
besiegte am Sonntag auswärts 
den CFR Links II mit 3:1. Nat-
halie Freihoff verwandelte in der 
76. Minute einen Elfmeter und 
traf erneut in der 90. Minute. 
Das dritte Tor gelang Johanna 
Martha Engelberth in der 77. 
Minute. Am Sonntag um 11 Uhr 
empfangen die Frauen die SSVg 
06 Haan auf dem Sportplatz an 
der Linde.

Drei Siege und nur eine Niederlage in Bezirks- und Kreisliga für die Ronsdorfer

Erfolgreiche Fußballer am Wochenende

Anfang Oktober hat der BTV 
Ronsdorf Graben seine neue Pho-
tovoltaikanlage auf dem Vereins-
heim Am Stall in Betrieb ge-
nommen. 

Bereits im März wurden meh-
rere Investitionen beschlossen, 
darunter auch die Anschaffung 
einer Photovoltaikanlage mit Ak-
kus. Wegen Lieferprobleme ging 
sie allerdings erst jetzt in Betrieb: 
„In Kombination mit den Akkus, 
welche bald ebenfalls installiert 
werden, kann der BTV seinen 
Stromverbrauch nun komplett 
durch selbsterzeugten Strom 
decken“, so Maik Kaufmann, 

dessen Firma Kurz und Kauf-
mann die Anlage geplant und 
installiert hat. 

Henrik Bremer, Kassenwart 
des BTV, gibt einen kleinen Ein-
blick: „Wir wollen in die Zukunft 
des BTV Ronsdorf investieren. 
Die Weichen für die kommenden 
Vereins- und Vorstandsmitglieder 
müssen früh gestellt werden, da-
mit der Verein weiterhin zuver-
sichtlich und erfolgreich in die 
Zukunft blicken kann.“ 

Neben der Photovoltaikanla-
ge wurden unter anderem auch 
die Fenster sowie die Eingangs-
tür erneuert.

Photovoltaik-Anlage auf dem 
BTV Ronsdorf Graben-Dach

Sportverein investiert in die Zukunft

Ronsdorfer Synergien: Der Sportverein und die Firma Kurz und Kaufmann 
haben Hand in Hand gearbeitet. Foto: privat

Matinee der 
NaturFreunde
Am Sonntag, 30. Oktober fin-
det im Rahmen der 15. LIT 
Ronsdorf eine weitere Mati-
nee statt. „Ein Gedicht ist ein 
Park“ – Texte mit und von 
Günter Wülfrath. Der Ti-
tel ist auch ein Synonym für 
die Kraft und Schönheit der 
Sprache. Musikalisch beglei-
tet wird Günter Wülfrath von 
seinem Freund Willi Trösken 
auf der Gitarre. Beginn: 11 
Uhr im NaturFreundehaus 
Ronsdorf. Der Eintritt ist frei. 
Anmeldungen bitte bei Mar-
lene Blaschke, Tel. 02 02 / 43 
28 50 oder E-Mail marlene.
blaschke@gmx.de. Es gelten 
die aktuellen Corona-Bestim-
mungen.

Kluterthöhle senkt 
Eintrittspreise  
Die Ennepetaler Kluterthöhle 
senkt vom 17. Oktober bis zum 
11. November wochentags die 
Eintrittspreise für die „Klei-
ne Runde“ (Erste Einfahrt). 
Erwachsene zahlen dann den 
Kinderpreis von 6 Euro und 
sparen so pro Ticket 4 Euro. 
Dafür muss vor der Buchung 
über www.kluterthoehle.de 
der Code „Aktion“ eingege-
ben werden. Die Führung ver-
mittelt einen ersten Überblick 
über die Kluterthöhle und die 
Gäste erfahren Wissenswertes 
über die Entstehung der Höh-
le und deren Nutzung seit ih-
rer Entdeckung.  Bei anderen 
Touren ist der Eintrittspreis 
nicht reduziert. 

Kurz und Knapp

Nach einer zweijährigen Coro-
na-Pause geht der Verein Rock-
projekt Wuppertal mit seinem 
Festival in die nächste Runde. 
Das 35. Jubiläum nimmt der 
Verein zum Anlass, um neue 
Wege einzuschlagen. Unter ei-
nem neuen Namen und mit ei-
nem neuen Konzept findet das 
Event „Schülerrockfestival goes 
Elephant’s falling festival“ am 
3. Februar 2023 statt. 

Das Programm besteht aus 
spannenden Acts: von Poprock-
Bands, Alternative-Rock, Elek-
tro über Singer und Songwriter 
aus Wuppertal und Umgebung 
kommen die verschiedensten 

Musikrichtungen zusammen. 
Mit dabei sind unter anderem 
Horst Wegener (Wupperta-
ler Künstler), Station T (Pop-
und Rockband aus Velbert), 21 
Gramm (Pop-und Rockband 
aus Wuppertal), Ice Cream At 
the Alligator Park (Alternati-
ve Rock Band) und Leonora 
(Sängerin und Songwriterin 
aus Solingen).

Das neue Festival findet im 
Haus der Jugend Barmen statt. 
Einlass ist am 3. Februar ab 18 
Uhr, um 18.30 ist offizieller 
Programmstart. Der Ticketver-
kauf wird über wuppertal-live.
de abgewickelt.

„Schülerrockfestival“ wird zum 
„Elephant‘s falling festival“

Kühn übernimmt übergangsweise für Slawig

Nach fast 24 Jahren als Stadtdirektor wurde Dr. Jo-
hannes Slawig (rechts) am Montag im Stadtrat ver-
abschiedet. Oberbürgermeister Uwe Schneidewind 
und die Vorsitzenden der Ratsfraktionen dankten 
Slawig mit Blumensträußen. 

Schneidewind sagte: „Johannes Slawigs Einsatz 
für die Stadt war etwas ganz Besonderes. Nicht 

nur als Krisenstabsleiter, sondern auch bei allen 
bedeutenden Stadtentwicklungsprojekten hat er 
sich in den Dienst der Sache gestellt und die Stadt 
vorangebracht.“ 

Stadtdirektor Dr. Johannes Slawig blickte zu-
rück: „Manches Mal habe ich es dem Rat sicher 
auch nicht leichtgemacht. Dies ist aber immer der 
Sache geschuldet gewesen. Die Vermittlung zwi-
schen Verwaltung und Politik mit ihrer jeweils ganz 
eigenen Logik hat mir große Freude gemacht. Ich 
wünsche Ihnen alles Gute. Die Stadt ist in Not. Sie 
hat kluge Entscheidungen verdient.“

Zu seinem Abschieds-Empfang am 28. Oktober 
im Foyer des Opernhauses wünscht sich Johannes 
Slawig statt Geschenken Spenden für die Wup-
pertaler Tafel. 

Sozialdezernent Dr. Stefan Kühn wird die Auf-
gaben des Kämmerers und Personaldezernenten 
übergangsweise übernehmen. Eine Auswahlkom-
mission entscheidet über die zukünftige Besetzung 
des Verwaltungsvorstandes. 

Foto: Stadt Wuppertal / Assunta Jäger
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Unser Herz schlägt für Unser Herz schlägt für RONSDORF 
und die Menschen, die hier leben... und die Menschen, die hier leben... 

... und wir geben ALLES, damit unser... und wir geben ALLES, damit unser
 Stadtteil lebens- und liebenswert bleibt. Stadtteil lebens- und liebenswert bleibt.

Beate Gora, Inhaberin

MS Diamond

Von Altem trennen damit etwas Neues entstehen kann! 

Ich kaufe Ihr Alt-Gold in jeder Form an und bin Ihre 

seriöse Ansprechpartnerin. Di. – Fr. 11 – 17 Uhr geöffnet, 

Tel. 02 02 / 51 55 93 53, Staasstraße 51

Karsten Wintermeier, Inhaber Wintermeier – 

Tee Wein Wohnaccessoires, mit Beate Kerksiek

Gönnen Sie sich was für Ihre Seele! Mo. – Fr. 9.30 – 13 Uhr, 

14.30 – 18 Uhr, Sa. 9.30 – 13 Uhr, Di. + Fr. Standort Rons-

dorf durchgehend geöffnet, Tel. 02 02 / 460 51 23, Staasstr. 43 

und Kölner Str. 11 in Remscheid,  www.wintermeier.biz

Cornelia Geppert, Inhaberin

Gebeana Hüte und Mützen

Starten Sie mit uns wohlbehütet in den Herbst! 

Mo. – Fr. 9.30 – 14.30 + 15 – 18 Uhr, Sa. 9.30 – 13 Uhr 

geöffnet, Tel. 02 02 / 769 35 785, Lüttringhauser Str. 7 / 

Ecke Staasstraße, www. gebeana.de, info@gebeana.de

Stephanie Schneider & Christiane Lörken

Team Dr. Tigges Reisebüro

Lassen Sie sich von uns Ihre Reiseträume erfüllen! 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 13 Uhr + 13.30 – 18 Uhr,  

Sa. 9.30 – 13 Uhr, Tel. 02 02 / 466 00 41, Staasstraße 29, 

wuppertal@dr.tiggesreisebuero.de

Melanie Köster, Inhaberin

Quietschfidel, dein Trageladen

Nutzen Sie meine Trageberatung und Erfahrung! Öffnungs-

zeiten: Mo. 12 – 15 Uhr, Mi. 10 – 13 Uhr, Fr. 14.30 – 17.30 Uhr, 

Sa. 10.30 – 14 Uhr, Tel. 02 02 /  51 98 91 21, Schenkstraße 1, 

www.quietschfidel-wuppertal.de, post@quietschfidel-wuppertal.de

Birte Tesch, Inhaberin der Praxis für 

Osteopathie und ganzheitliche Behandlung 

Melden Sie sich gerne, wenn Sie Fragen haben oder einen 

Termin vereinbaren möchten! Tel. 02 02 / 460 09 53 oder 

01 57 / 56 30 69 98, Marktstraße 46a, zentral in Ronsdorf,

www.osteopathie-tesch.de, birte@osteopathie-tesch.de

Simone Marckmann

Diplom Oecotrophologin

Tun Sie etwas Gutes für sich selbst! Entspannte und genuss-

volle Abnehmkurse jeden Mittwoch um 10, 17.30 und 19 Uhr 

in der Evangelisch-reformierten Gemeinde Ronsdorf, Kurfürs-

tenstraße 13, Tel. 01 52 / 02 06 08 40, www.smile-coaching.de

Susanna Erb (Mitte, hinten), Inhaberin 

Ronsdorfer Bücherstube, mit Team

Machen Sie sich eine schöne Zeit: Bei uns in der Bücherstube 

und dann zu Hause mit einem schönen Buch! Öffnungszei-

ten: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr, Tel. 02 02 / 246 16 03,

Staasstraße 11, www.buchkultur.de, info@buchkultur.de

Ronsdorfer 

Bioladen

Damit Sie gesund bleiben: Am 14. November hat der 

Ronsdorfer Bioladen mit einigen Neuerungen wieder 

geöffnet. Freuen Sie sich drauf. Termine und Öffnungs-

zeiten: siehe Schaufenster, Staasstraße 35.
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SEIT ÜBER 40 JAHREN 

    KOMPETENZ IN WUPPERTAL...

HAUSVERWALTUNG

■ Mietverwaltung■ WEG-Verwaltung■ Gewerbeverwaltung

HAUSMEISTERSERVICE

■ Gartenservice■ Reinigungsservice■ Winterdienst

IMMOBILIEN-

MAKLER

■ An- und Verkauf■ Vermittlung■ Vermietung

Oberdörnen 7
42283 Wuppertal

Tel. 0202/25550-0

info@haut-jordan.de
www.haut-jordan.de

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

isotec_anz2020_B92-H135_Wtal_RZ.indd   2 15.10.20   11:55

Tamm GmbH
Container für Abfälle aller Art

Anlieferung möglich
Gasstr. 11

✆ 02 02 / 4 69 83 72
Wuppertal-Ronsdorf

www.tamm-gmbh.com

Der Energieausweis gibt an, wie 
es um den energetischen Zustand 
einer Immobilie bestellt ist. Wer 
eine Wohnung oder ein Haus ver-
kaufen oder neu vermieten möch-
te, benötigt diesen Ausweis. An-
hand der darin aufgeführten 
Kennzahlen können die künfti-
gen Mieter oder Eigentümer bes-
ser ableiten, welche Energiekosten 
auf sie zukommen. 

In der Praxis unterscheiden sich 
Energieausweise von Bestandsge-
bäuden und Neubauten. Wird 
der Ausweis im Bestand erstellt, 
dokumentiert er den aktuellen 
Zustand des Gebäudes. Bei Neu-
bauten oder nach einer umfang-
reichen Sanierung muss zusätz-
lich nachgewiesen werden, dass 
wichtige gesetzliche Vorgaben 
zur Energieeffizienz eingehalten 
werden. Nach der Ausstellung 
ist der Energieausweis zehn Jah-
re lang gültig.

Bei Bestandsgebäuden wird der 
Energiebedarf anhand des durch-
schnittlichen Energieverbrauchs 
der vergangenen drei Jahre er-
mittelt. Es handelt sich also um 
einen Verbrauchsausweis. Zu-
dem enthält der Energieausweis 
eines Bestandsgebäudes zusätzlich 

Empfehlungen zur kostengünsti-
gen energetischen Sanierung. Für 
Neubauten oder Gebäude mit län-
gerem Leerstand wird der Ener-
giebedarf rechnerisch bestimmt. 
Hier handelt es sich dann um ei-
nen „Bedarfsausweis“. 

Unabhängig von der Berech-
nungsmethode sollten Energie-
ausweise helfen, die energetische 
Beschaffenheit von Gebäuden zu 
vergleichen. Wichtigste Kennzah-
len sind der Endenergiebedarf 
oder -verbrauch in Kilowattstun-
den pro Quadratmeter. Außerdem 
werden Energieeffizienzklassen 
von A+ bis H angegeben. So wis-
sen künftige Mieter oder Hausbe-
sitzer anhand einer Farbskala (A+ 
ist grün, H tiefrot), wie energie-
effizient das Gebäude ist.

Hier ist zu beachten, dass die 
Berechnung der Energieeffizi-
enzklassen seit November 2020 
nach den strengeren Vorgaben des 
Gebäudeenergiegesetzes (GEG) 
durchgeführt wird. Bei Fragen 
helfen die Beratungsstellen der 
Energieberatung der Verbraucher-
zentrale, auch unter Tel. 08 00 / 
809 802 400 oder unter www.
verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de.

Der Energieausweis – eine kleine Farbenlehre
Auskunft über durchschnittlichen Verbrauch 

Ein Energieausweis stellt den energetischen Zustand einer Immobilie dar. Er muss zur Verfügung stehen, bevor das 
Gebäude verkauft oder vermietet wird, damit zukünftige Bewohner kommende Energiekosten ableiten können.

Foto: vzbv/Belchonok/123rf

Angesichts steigender Heizkos-
ten suchen immer mehr Men-
schen nach Möglichkeiten, den 
Verbrauch zu reduzieren. Die 
WSW helfen jetzt durch die fi-
nanzielle Unterstützung elektroni-
scher Heizkörper-Thermostate im 
Rahmen des WSW Klimafonds.

Mit elektronischen Heizkör-
perthermostaten lassen sich für 
jeden Raum eigene Zeiten ein-
stellen, in denen mehr oder we-
niger geheizt werden soll. Smarte 
Heizkörperventile mit empfeh-
lenswerter Fenster-auf-Erkennung 
gibt es etwa ab 20 Euro.

Zur finanziellen Unterstützung 
der Anschaffung von elektroni-
schen Heizkörperthermostaten 
legt der WSW Klimafonds bis En-
de des Jahres 2022 einen Sonder-
förderetat von 10.000 Euro auf. 
Der Zuschuss beträgt fünf Euro 
pro Stück bis zu maximal 30 Eu-
ro pro Haushalt oder Gewerbe. 
2.000 eThermostate in etwa 400 
Wuppertaler Haushalten könnten 
eine Energieeinsparung von ca. 
400.000 kWh Heizenergie und ei-
ne Vermeidung von etwa 100.000 
Kilogramm CO2 bewirken. An-
tragsteller müssen aktuell WSW 

Strom oder WSW Gas beziehen. 
Zur schnellen Abwicklung emp-
fehlen die WSW die Antragstel-
lung mit direktem Hochladen der 
Rechnung über wsw-online.de. 
Dies gilt bis zu zwei Monate nach 
dem Kauf. Für Fragen steht das 
Team des Klimafonds unter Tel. 
02 02 / 569-51 40, klimafonds@
wsw-online.de zur Verfügung. 

Nicht geeignet für program-
mierbare Heizkörperthermostate 
sind Fußboden- oder Wandflä-
chenheizungen sowie Gasetagen-
heizungen mit Raumtempera-
turreglern.

Kunden können von Sonderförderetat des WSW Klimafonds profitieren

WSW fördern Energiespar-Thermostate

Am 30. Oktober werden die Uh-
ren von drei auf zwei Uhr zurück-
gestellt. Während viele technische 
Geräte die Umstellung längst au-
tomatisch vollziehen, sollte die 
Zeitschaltuhr der Heizungsanlage 
in jedem Fall überprüft werden. 
Ist sie noch auf Sommerzeit pro-
grammiert, springt die Heizung 
morgens eine Stunde früher an 
als nötig.

„Gerade in Zeiten, in denen die 
Preise für Energie und Wärme ste-
tig steigen, sind solche Einspar-
möglichkeiten bares Geld wert. 
Der Beginn der neuen Heizperi-
ode ist immer ein guter Anlass, 
einen kurzen Check-Up des Heiz-
systems vorzunehmen“, empfiehlt 
Dr. Wieland Hoppe vom Fach-
dienst Umwelt der Stadt Rem-
scheid. Neben der Zeitschaltuhr 

sollten dabei auch das Thermo-
stat richtig eingestellt, die Hei-
zungspumpe überprüft und der 
Wasserdruck im Heizkreislauf 
kontrolliert werden. Für eine op-
timale Wärmeverteilung im Haus 
ist auch die regelmäßige Entlüf-
tung der Heizkörper empfehlens-
wert. All diese Maßnahmen hel-
fen, Heizenergie zu sparen.

„Jedes Grad weniger kann etwa 

6 Prozent Energie einsparen, wes-
halb die richtige Einstellung des 
Thermostats eine wichtige Stell-
schraube ist“, rät Wieland Hoppe. 
So werden für das Schlafzimmer 
eine Temperatur von 18°C (Ther-
mostat Stufe 2) empfohlen und 
für Wohn- und Arbeitszimmer ca. 
20°C (Thermostat Stufe 3). Auch 
die Dämmung der Heizungsroh-
re bietet großes Einsparpotenzial, 

da so keine Wärme auf dem Weg 
aus dem Keller durch das Haus 
verloren geht.

Zudem ist es empfehlenswert, 
die Heizungsanlage einmal im 
Jahr von einem Fachbetrieb war-
ten und reinigen zu lassen sowie 
einen hydraulischen Abgleich in 
Betracht zu ziehen. Diese Maß-
nahmen wirken sich ebenfalls po-
sitiv auf den Verbrauch aus.

Zeitumstellung als Anlass, an die Heizung zu denken

Umstellung auf Winterzeit – Zeitschaltuhr kontrollieren

Seit rund 20 Jahren ist der Strom-
preis an den Gaspreis gekoppelt. 
Das bekommen jetzt alle Haus-
halte zu spüren. Doch eine „Ent-
koppelung“ ist kurzfristig poli-
tisch nicht möglich, da dies eine 
EU-weit geltende Regelung ist. 

Trotzdem haben viele Immo-
bilienbesitzer und Bauherren die 
Möglichkeit, sich zumindest teil-
weise und zeitnah von dieser EU-
Regelung zu „entkoppeln“. Denn 
viele Hausdächer sind für eine 
Photovoltaikanlage (PV-Anlage) 
zur Stromerzeugung geeignet, 
weiß Dipl.-Ing. Andrea Schulte-
Täumer vom Dachdecker Ver-
band Nordrhein. Das heißt also, 
nicht nur eine reine Südausrich-
tung der Dachfläche ist für die 
Stromerzeugung nutzbar.

Eigennutzung statt Einspeisung des 
auf dem Dach erzeugten Stroms
Vor dem Hintergrund rasant stei-
gender Energiepreise ist eine Ein-
speisung des Solarstroms wenig 
sinnvoll, denn die Einspeisever-
gütung beträgt derzeit nur rund 

7 Cent pro kW. Bei aktuellen 
Strompreisen von 40 Cent und 
mehr ist die Eigennutzung weit-
aus sinnvoller. Und diese Nutzung 
ist bei gleichzeitiger Installation 
eines Stromspeichers nicht nur 
tagsüber möglich. 

Nach einer Studie der Hoch-
schule Trier beträgt der durch-
schnittliche Ertrag in Deutsch-
land 1.096 kWh/kWp pro 
Anlage und Jahr. Das entspricht 
bei einem Strompreis von 40 
Cent pro kW fast 450 Euro 

Energiekosteneinsparung pro 
Jahr. Wer die Nutzung der Son-
nenkraft plant, profitiert von den 
hohen Strompreisen, denn umso 
schneller macht sich die Investiti-
on bezahlt. Dazu kommen För-
dermöglichkeiten auf Bundes-, 

Landes- und vielfach auf kom-
munaler Ebene. 

Qualifizierter Dachdecker kümmert 
sich um Solaranlagen
Für die Solaranlage auf dem Dach 
ist stets der qualifizierte Dachde-
cker-Innungsbetrieb der richtige 
Ansprechpartner. In Kooperation 
mit einem Fachbetrieb des Elektro-
handwerks wird dann die vom 
Dachdecker montierte Anlage 
aufgeschaltet. Besonders wichtig 
ist vor der Montage die Prüfung 
von Dacheindeckung und Dach-
unterkonstruktion. Die Befesti-
gung der Module muss auch die 
Anforderungen an die geltenden 
Windsogsicherungen erfüllen, um 
auch Sturmspitzen schadlos zu 
überstehen. 

Übrigens: Auch wenn aktuell 
der Fachkräftemangel und Liefer-
zeiten für Solarmodule den Ein-
stieg etwas verzögern können: Die 
Sonne geht auch morgen täglich 
auf, und zum Kostensparen ist es 
nie zu spät. Adressen von Fach-
betrieben unter www.ddv-nr.de.

So wird der Strompreis vom Gaspreis sofort entkoppelt 
Dachdecker Verband Nordrhein: Stromkosten mit dem Dach senken

Bei Montage und Wartung der Solaranlage sind Hausbesitzer mit dem Dachdecker auf der sicheren Seite.
Foto: Dachdecker Verband Nordrhein
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Plameco live
erleben
Mittwoch und Freitag
10 - 13 u 15 - 18 Uhr
Samstag11 - 13 Uhr

Plameco Spanndecken
Fachbetrieb Schega

Berliner Str. 56. 42275 Wuppertal
� 0202-97343052  |  plameco.de 

GCP vermietet und verwaltet eine Vielzahl an Wohnungen in Wuppertal. GCP Wohnungen sind renoviert 
und mit Laminat, weißen Tapeten sowie neuen Fliesen ausgestattet.

GCP – Wir tun mehr für unsere Mieter:innen
Wir investieren schrittweise in die Wohnhäuser und Nachbarschaften, um die Wohnqualität weiter zu 
verbessern. Dazu renovieren wir Wohnungen, bauen Spielplätze oder sanieren Fassaden. Regelmäßig 

veranstalten wir Mieteraktionen und setzen auf persönliche Mieterbetreuung. 

Unser hauseigenes, zentrales Service-Center steht allen Mieter:innen und Mietinteressent:innen 
zur Seite – TÜV-geprüft: 030 346 55 777 (Mo-Fr 7-19 Uhr)

Weitere Informationen zu GCP und aktuelle Wohnungsangebote finden Sie hier: gcp-wohnen.de

*Unser Geschenk zum Einzug: 300 EUR IKEA-Gutschein. Einfach den Aktionscode „Wuppertal42“ angeben und dabei sein. 
Teilnahmebedingungen und rechtliche Hinweise finden Sie unter www.aktionen.gcp-wohnen.de

Unser Geschenk zum Einzug: 300 € IKEA-Gutschein*

EINZIEHEN UND WOHLFÜHLEN

Rollladen   Markisen
Sonnenschutztechnik

Beratung • Verkauf • Ausstellung
Reparatur-Service

Tel. 021 91–842 27 16
info@ruehl-technik.de
www.ruehl-technik.de

Haddenbacher Str. 64 | 42855 Remscheid

Alte Gebäude sanieren, Energie-
kosten sparen – und das Klima 
schützen: Solche Baumaßnahmen 
unterstützt der Staat finanziell. 
„Bundesförderung für effiziente 
Gebäude“, kurz BEG, heißt das 
Programm. Die aktuelle BEG-
Reform verändert die Förderland-
schaft. Manche Fördermodelle für 
Altbauten fallen ganz weg, ande-
re kommen hinzu. Wer sanieren 
möchte, sollte sich am besten von 
einem Fachmann beraten lassen, 
empfiehlt die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale. 

Grundsätzlich gelten für ener-
getische Altbausanierungen jetzt 
diese Förderregeln: Die Zuschuss-
förderung für eine Komplettsanie-
rungen nach Effizienzhausstan-
dard entfällt. Diese Sanierungen 
werden nun wie Neubauten aus-
schließlich mit zinsverbilligten 
Darlehen plus Tilgungszuschüs-
sen gefördert.

Die Mindestanforderung für ei-
ne Effizienzhaus-Förderung liegt 
nun beim Effizienzhaus 85. Das 
Effizienzhaus 100 wird nicht mehr 
gefördert.

Wer seinen Altbau auf das Ni-
veau EH 40 oder EH 55 saniert, 
bekommt seit dem 22. September 
einen zusätzlichen Fünf-Prozent-
Bonus. Voraussetzung: Das Ge-
bäude gehört zu den so genann-
ten worst performing buildings, 
den energetisch schlechtesten 25 
Prozent des Gebäudebestandes.
Für Effizienzhaussanierungen ent-
fällt der Fünf-Prozent-Bonus, der 
bisher im Rahmen des individu-
ellen Sanierungsfahrplans (iSFP) 
vorgesehen war. 

Einzelmaßnahmen zum Einbau 
neuer Heizungsanlagen
Austauschbonus für Heizsysteme: 
Gefördert wird der Einbau einer 
Wärmepumpe, einer Biomassehei-
zung oder der Anschluss an ein 
Nah- oder Fernwärmenetz. Wer 

dabei eine alte Öl-, Kohle- und 
Nachtspeicherheizung oder eine 
Gas-Etagenheizung austauschen 
möchte, kann einen zusätzlichen 
Austauschbonus von zehn Prozent 
beantragen. Für den Austausch ei-
ner zentralen Gasheizung gibt es 
diesen Austauschbonus ebenfalls. 
Voraussetzung: Die Inbetriebnah-
me der Altanlage liegt mindestens 
20 Jahre zurück.

Das entfällt bei der Förderung von 
Einzelmaßnahmen
Gasheizungen werden nicht mehr 
gefördert, auch keine Gas-Hybrid-
heizungen und „Gas-Renewable-
Ready-Heizungen“. Der Bonus 

im Rahmen des individuellen Sa-
nierungsfahrplans für den Hei-
zungstausch und Anlagentechnik 
entfällt. Für einzelne Sanierungs-
maßnahmen gibt es keine Förder-
darlehen mehr.

Das bleibt bei der Förderung von 
Einzelmaßnahmen
Für alle Einzelmaßnahmen außer 
Heizungstausch kann der iSFP-
Bonus weiterhin gewährt werden.
Die Förderung für energetische 
Fachplanung und Baubegleitung 
bleibt unverändert bei 50 Prozent.
Für einzelne Sanierungsmaß-
nahmen stellt das Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 

(BAFA) Zuschüsse bereit. 
Für alle Einzelmaßnahmen gibt 

es – mit Ausnahme des Einbaus 
von Gasheizungen – weiterhin 
Zuschüsse. Allerdings wurden die 
Fördersätze gekürzt, beispielsweise 
für Biomasseheizungen.

Noch mehr Informationen zu 
den neuen BEG-Förderregelungen 
gibt es bei der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale – online, 
telefonisch oder im persönlichen 
Gespräch. Hier können Interes-
sierte auch kostenlose Online-Vor-
träge zum Thema Energie buchen: 
www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder Tel. 08 00 / 
809 802 400.

Den Altbau effizient sanieren
Verbraucherzentrale informiert: neue Förderregeln beachten

Alte Gebäude sanieren, Energiekosten sparen – und das Klima schützen: Solche Baumaßnahmen unterstützt der 
Staat finanziell. Foto: Elenathewise/vzbv

Die Polizei im bergischen 
Städtedreieck bietet Infor-
mationen zum Thema Ein-
bruchschutz an: Freitag, 28. 
Oktober von 10 bis 15 Uhr 
in Remscheid im Polizeige-
bäude am Quimperplatz 1, 
Samstag, 29. Oktober von 
10 bis 15 Uhr den Räumen 
der Polizei in Solingen an der 
Kölner Straße 26, Sonntag, 
30. Oktober von 10 bis 15 
Uhr in Wuppertal im Polizei-
präsidium an der Friedrich-
Engels-Allee 228. Für einen 
Beratungstermin ist eine vor-
herige Anmeldung bis Freitag, 
28. Oktober, unter Tel. 02 02 
/ 284 18 01 (Anrufbeantwor-
ter) notwendig.

Riegel vor – 
sicher ist sicher

Im Herbst werden Hecken be-
schnitten, Pflanzen gestutzt und 
Laub entfernt. Doch aus Rück-
sicht auf Insekten, Igel und Vö-
gel sollte man hier und da wilde 
Ecken im Garten belassen. „Son-
nenblumen, Disteln und andere 
späte Blüher kann man nach dem 
Ausblühen stehen lassen. Vögel 
können sich so noch lange von 
den proteinreichen Samen ernäh-
ren. Schmetterlinge und andere 
Insekten finden in ausgeblühten 
Samenständen ein Winterquartier 
und Schutz für Eier und Larven“, 
sagt Diplom-Biologin Eva Linden-
schmidt, stellvertretende Betriebs-
leiterin der Tierart Wildtierstation 
von „Vier Pfoten“.  

Wer viel Beschnitt und Laub 
hat, sollte in einer ruhigen Ecke 
des Gartens kleine Laubhaufen er-
richten, um Igeln Rückzugsmög-
lichkeiten zu bieten. Auch Kröten, 
Schnecken und Insekten finden 

in solchen Oasen Unterschlupf. 
„Igel sind jetzt auf der Suche nach 
einem Ruheplatz. Eine dichte, ge-
schützte Hecke oder ein Haufen 
aus Zweigen und Laub eignen 
sich wunderbar für ein mögliches 
Refugium. Aus Totholz, Moos, 
Blättern und Zapfen kann man 
auch schnell selbst eine Igelburg 
bauen, in der es sich der Igel ge-
mütlich machen kann. Um die 
Tiere nicht zu stören, sollte man 
nicht ständig nachsehen, ob schon 
jemand eingezogen ist“, rät die 
„Vier Pfoten“-Wildtierexpertin. 

Futter für die kalten Tage – 
Früchte stehen lassen
Viele Wildtiere sind verstärkt auf 
Nahrungssuche. „Bei der Gar-
tenarbeit sollte man nicht rigo-
ros alles abernten, sondern an 
Obstbäumen, Wildrosen oder 
Wildobst-Hecken Hagebut-
ten und Früchte stehen lassen. 

Hagebutten, Schlehen und andere 
Früchte liefern Nahrung für Vögel 
und andere Tiere. Igel wiederum 
freuen sich über proteinreiche In-
sekten, die sich von den Früchten 
ernähren“, erklärt Eva Linden-
schmidt. „Wer Eichhörnchen ei-
ne Freude machen will, kann auf 
Spaziergängen immer ein paar 
Eicheln, Haselnüsse, Bucheckern 
oder Esskastanien sammeln und 
diese dunkel und trocken lagern. 
Im Winter kann man den Eich-
hörnchen dann geeignetes Futter 
anbieten“, so Eva Lindenschmidt.

Rückzugsorte schaffen – 
ideale Zeit für Insektenhotels
Nicht nur für Igel kann man 
Rückzugsorte schaffen. Im Herbst 
sind auch viele Insekten und Spin-
nen auf der Suche nach einem 
warmen Ort und rücken näher 
ans Haus. „Jetzt ist der ideale 
Zeitpunkt, um Insektenhotels 

aufzuhängen. Haben die Krabbel-
tiere erstmal einen Unterschlupf 
gefunden, zieht es sie nicht mehr 
ins Haus – eine Win-Win Situ-
ation“, so die Wildtierexpertin. 

Laubbläser und Laubsauger sind 
tabu – Harke und Schaufel nutzen
In manchen Gärten kommen 
Laubbläser oder -sauger zum Ein-
satz. Doch auch abgesehen davon, 
dass Laubhaufen sehr nützlich in 
einem tierfreundlichen Garten 
sind, rät Eva Lindenschmidt da-
von ab, die lauten Maschinen zu 
verwenden: „Für Larven, Käfer, 
Spinnen und zahlreiche andere 
am Boden lebende Insekten sind 
Laubbläser tödlich. Bei Laubsau-
gern haben auch Kleintiere wie 
Mäuse oder Frösche kaum eine 
Überlebenschance. Wer Laub auf-
sammeln will, sollte besser zu Re-
chen und Schaufel greifen“, so 
Lindenschmidt.

Tierfreundlicher Garten für die dunkle Jahreszeit
Die Tierschutzstiftung „Vier Pfoten“erklärt, wie sich Mensch und Tier bei der Gartenarbeit nicht in die Quere kommen 

Die Fraktion der Freien Demo-
kraten (FDP) im Rat der Stadt 
Wuppertal fordert in einem An-
trag die Suche und Ausweisung 
einer geeigneten Fläche zur Rea-
lisierung einer „Tiny-House Mo-
dell-Siedlung“.

„Dass Eigenheime nicht immer 
groß sein müssen, um ausreichend 
Platz und Komfort bieten zu kön-
nen und dabei auch noch umwelt- 
und klimaschonend sein können, 
wissen die Wuppertaler spätestens 
seit der erfolgreichen Durchfüh-
rung des Solar-Decathlons“, so 
Christoph Schirmer, Mitglied im 
Stadtentwicklungsausschuss. „Wir 
wollen daher mit unserem Antrag 
die Verwaltung beauftragen, ei-
ne städtische Fläche [...] für eine 

solche Siedlung in Wuppertal zu 
identifizieren und ausweisen.“ 

Seit einigen Jahren zeichne sich 
ein Trend zu so genannten Tiny-
Houses ab, der es Familien, Le-
bensgemeinschaften und Allein-
stehenden ermöglicht, den Traum 
von den eigenen vier Wänden kos-
tenbewusst und nachhaltig auf 
kleinstem Raum zu realisieren. 
Tiny-Houses bieten in der Regel 
45 m² bis 80 m² Wohnfläche bei 
einem Bruttoflächenverbrauch 
von ca. 5 x 9 Metern.  

Christoph Schirmer: „In Wup-
pertal wurden in der Vergangen-
heit kaum neue nennenswerte 
Flächen für Wohnbebauung aus-
gewiesen, welche einer Einwohner-
abwanderung von Bürgern in das 

Umland, die auf der Suche attrak-
tivem, bezahlbarem und nach-
haltigem Wohnraum sind, ak-
tiv entgegenwirken. Tiny-Houses 
können als moderne Ergänzung 
zum hiesigen Wohnungsmarkt-
angebot mit attraktiven Wohn-
raumqualitäten punkten. Die in-
novativen Mikrohäuser verbinden 
den Wunsch nach Wohnraum mit 
Individualität und Nachhaltig-
keit, und werden den geänderten 
gesellschaftlichen Bedürfnissen 
an Wohnraumfläche, ressourcen-
schonendem, kreativem Wohnen, 
sowie bezahlbarem Eigentum bei 
kostenoptimierter Wohnraumer-
schließung gerecht.“ 

Nach Ansicht der FDP kann 
neben der Innenraumverdichtung 

in den Zentren und deren At-
traktivitätssteigerung sowie ei-
nem „Bauen in die Höhe“, eine 
„Tiny-House Modell-Siedlung“ 
hier eine umweltgerechte Alter-
native bieten. 

„Attraktives Wohnen in der 
Stadt, die optimale Nutzung von 
Bodenflächen, Integration und die 
Anbindung in bestehende Stadt-
teil-Quartiere lassen das mittler-
weile bekannte, ausgereifte und 
nach wie vor innovative „Tiny-
House Konzept“ als für Wupper-
tal relevante Lösung zur Schaf-
fung von Lebens- und Wohnraum 
sinnhaft erscheinen und für unse-
re Bürgerinnen und Bürger mög-
lich werden“, so Christoph Schir-
mer abschließend.

Größe ist nicht alles – Tiny-House-Modell-Siedlung
FDP-Fraktion stellt Antrag für Suche nach geeigneter Fläche
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Klimaneutrale Tore und Türen zum Aktionspreis

ab 1999 €* ab 1099 €*

Haustür
ohne Seitenteil

inkl. RC 2 Sicherheitsausstattung

Garagentor
inkl.

Antrieb

Änderungen und Preisirrtümer vorbehalten.
* Unverbindliche Preisempfehlung inkl. 19 % MwSt. für die Aktionsgrö-
ßen ohne Aufmaß, Montage, Demontage und Entsorgung. Gültig bis zum 
31.12.2022 bei allen teilnehmenden Vertriebspartnern in Deutschland. 

unter www.hoermann.de.

Weitere Informationen
erhalten Sie bei Ihrem Hörmann Partner:

KARL REICHELT GMBH
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 0202 / 25073-0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Top Qualität · Top Service · Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung · Fachgerechte Montage

Perfekt geplante Küchen mit Markengeräten zum besten Preis

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal · Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de · Heilmann@kuechen.de · im Hof

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Tel. 02 02 / 75 84 65 55 |Kreuzstr. 53 | 42277 Wuppertal
www.wuppermakler.com | info@wuppermakler.com

NEUERÖFFNUNG
Wir freuen uns auf Sie!
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Horst
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Schadagies

Rollladen • Markisen • Rolltore • Jalousien • Reparaturservice

Meisterbetrieb Rolladen Reinertz GmbH
Tel.: 02191 - 5 89 49 38 • 0202 - 71 12 63
www.rollrein.de • E-Mail: rollrein@hotmail.com 
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Ausstellungstermine nach telefonischer Absprache

Angesichts hoher Gaspreise 
suchen viele Menschen nach 
strombetriebenen Heiz-Alter-
nativen. Die Stiftung Waren-
test hat die Kosten für fünf 
Typen von elektrischen Heiz-
geräten ausgerechnet: Heiz-
decke, Heizlüfter, Infrarot-
heizung, Klimaanlage sowie 
Konvektor bzw. Radiator. Er-
gebnis: Mit Stromkosten von 
50 bis 500 Euro bei regelmä-
ßigem Einsatz sind die Un-
terschiede enorm.

Berechnet wurden die Kos-
ten für eine Laufzeit von vier 
Stunden à 2000 Watt Heiz-
leistung über sechs Monate 
hinweg – etwa einem täg-
lichen Fernsehabend. Der 
Vergleich zeigt: Die Heizde-
cke ist am sparsamsten. Sie 
wärmt freilich nur die Person. 
Ein Zwei-Personen-Haushalt 
kommt hier mit Stromkos-
ten von 50 Euro durch die 
kalte Jahreszeit. Besondere 
Vorsicht ist beim Heizlüfter 
geboten. Er kann im Dau-
erbetrieb überhitzen und ist 
daher nur für kurze Nut-
zungen geeignet. Insgesamt 
gefährdet Strom als flächen-
deckende Heiz-Alternative 
die Stabilität des Stromnet-
zes. Der ausführliche Bericht 
„Elektrisch heizen“ findet sich 
unter www.test.de/elektrisch-
heizen und in der Zeitschrift 
test 11/2022.

Elektrisch heizen: 
Was es kostet 

Kein Bauen, kein Sanieren 
mehr ohne Klimaschutz. Diesen 
Grundgedanken setzt das Gebäu-
deenergiegesetz (GEG) um, das 
seit November 2020 gilt. Wer seit-
dem neue Gebäude baut oder be-
stehende saniert, muss dafür sor-
gen, dass bestimmte energetische 

Grenzwerte eingehalten werden. 
Für Fenster ist das der soge-

nannte U-Wert (Wärmedurch-
gangskoeffizient): Je niedriger der 
Wert, desto weniger wärmedurch-
lässig ist das Fenster, desto weni-
ger Heizenergie gibt es im Win-
ter nach draußen ab und desto 

weniger heizt sich dadurch im 
Sommer ein Innenraum auf. Der 
aktuelle Grenzwert liegt bei 1,3 
W/(m²K); er darf bei neuen Fens-
tern nicht überschritten werden. 

Diese gesetzliche Mindestanfor-
derung reicht aber unter Umstän-
den noch nicht aus, um auch eine 

staatliche Förderung beantragen 
zu können. Welche Vorausset-
zungen dafür bestehen, darüber 
informiert die Website www.das-
richtige-fenster.de. 

Hier finden Eigentümer außer-
dem einen detaillierten Fahrplan 
zur Förderung, der den Umgang 

mit dem Papierkram erleichtert. 
Denn der sollte vor Umbau-
maßnahmen nicht abschrecken: 
Schließlich lockt am Ende nicht 
nur das gute Gefühl, einen wich-
tigen Beitrag zum Klimaschutz 
geleistet zu haben, sondern auch 
ein behagliches Wohnklima.

Fahrplan zum Fenstertausch für Eigentümer
Gesetzliche Grenzwerte reichen für Förderung nicht immer aus

Die Bauabnahme ist eine wichtige 
juristische Pflicht auf dem Weg ins 
neu gebaute Eigenheim. Sie stellt 
eine formelle Entgegennahme des 
bestellten Werkes durch den Auf-
traggeber – also den Bauherren – 
dar. Mit der Abnahme bestätigt 
er, dass das Bauunternehmen die 
vereinbarte Leistung vertragsge-
mäß und weitgehend mängelfrei 
erbracht hat. 

Dieser Vorgang hat weitreichen-
de Folgen, die Häuslebauer nicht 
unterschätzen sollten, betont Erik 
Stange, Pressesprecher der Ver-
braucherschutzorganisation Bau-
herren-Schutzbund e. V. (BSB).

Viele Bauschäden werden während 
der Gewährleistungszeit entdeckt
Stange verweist auf eine Studie 
zu Baumängeln in der Gewähr-
leistungsfrist von Häusern, die 
gesetzlich auf fünf Jahre festge-
legt ist. Die Untersuchung, die in 
Zusammenarbeit mit dem Insti-
tut für Bauforschung e. V. erstellt 
wurde, zeigt, dass ein erheblicher 
Teil der Mängel erst nach der Bau-
abnahme auftritt. 

Nur etwa 21,5 Prozent der 
Bauschäden werden während 
der Bauzeit entdeckt, in den bei-
den ersten Jahren der Gewähr-
leistungsfrist sind es dagegen gut 
44 Prozent. 

Bis zur Abnahme muss das be-
auftragte Bauunternehmen nach-
weisen, dass sein Werk mängelfrei 
ist, danach geht die Beweispflicht 
auf die Bauherrn über. Ab diesem 
Zeitpunkt wird die Durchsetzung 
von Mängelbeseitigungen daher 
deutlich schwieriger.

Frühzeitige Baukontrollen helfen, 
die Bauabnahme vorzubereiten
Die Bauabnahme sollte daher gut 
vorbereitet sein, idealerweise ge-
meinsam mit einem Sachverstän-
digen, zum Beispiel einem unab-
hängigen Bauherrenberater. 

Unter www.bsb-ev.de finden 
Bauinteressenten weitere prakti-
sche Tipps und Informationen zu 
dem Thema sowie Berateradressen 
in allen deutschen Regionen. Zu-
sätzlich empfiehlt Stange eine bau-
begleitende Qualitätskontrolle, 
ebenfalls von unabhängiger Seite. 

Bauschäden vor dem Einzug entdecken
Die Bauabnahme ist mehr als ein lästiger Pflichttermin 

Unabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehr Sicherheit, dass nach der Bauabnahme keine 
unerkannten Bauschäden auftreten. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Moderne Energiesparfenster sind 
ein wichtiger Baustein beim ener-
gieeffizienten Bauen und Sanie-
ren. Mit ihren wärmedämmenden 
Eigenschaften lassen sich Wär-
meverluste minimieren und die 
Heizkosten spürbar verringern. 
Die kostenlose Energie der Son-
neneinstrahlung, die durch das 
Fenster unsere Gebäude heizt, 
wird häufig unterschätzt.

Wie kann man diese Wärmeenergie 
am besten nutzen? 
Großflächige Fenster lassen nicht 
nur viel Tageslicht ins Haus. Auf 
den der Sonne zugewandten Sei-
ten sorgen sie für solare Gewinne, 
die nichts kosten und die Gesamt-
energiebilanz positiv beeinflussen. 
Wurden früher kleinere Fenster 
verbaut, sind heute großformati-
ge Fensterflächen gefragt. 

Während der U-Wert, der Wär-
medurchgangskoeffizient, etwas 
über die Wärmedämmung ei-
nes Fensters aussagt, so bemisst 
der g-Wert die Energiedurchläs-
sigkeit der Verglasung. Je nied-
riger der U-Wert, desto besser 
ist die Wärmedämmung – des-
to niedriger ist aber auch der g-
Wert und damit die Durchläs-
sigkeit für die Energie der Sonne. 

Bei Energiesparfenstern mit sehr 
niedrigem U-Wert sinken daher 
auch die Lichtdurchlässigkeit 
und die solaren Gewinne. Auf 
der Nordseite spielt dies keine Rol-
le. Auf den der Sonne zugewand-
ten Seiten ist aber zu überlegen, 
mit welchen Komponenten die 
Sonneneinstrahlung im Winter 
am besten genutzt werden kann, 
ohne auf gute Wärmedämmung 

zu verzichten. Um niedrigen Ener-
gieverbrauch und Wohnkomfort 
zu jeder Jahreszeit sicherzustellen, 
sollte man gleichzeitig einen va-
riablen Sonnenschutz in die Pla-
nungen mit einbeziehen.

Kompetente Fensterfachbetrie-
be helfen bei der Planung. Kon-
takt vermittelt der Bundesverband 
ProHolzfenster e.V., Infos unter 
www.proholzfenster.de.

Die Energie der Sonne optimal nutzen
So wird das Fenster zum Solarkraftwerk

Generalagentur Benjamin Jung | Am Markt 6 | 42369 Wuppertal
benjamin.jung@signal-iduna.net | www.signal-iduna-agentur.de/benjamin.jung

Tel. 02 02 / 43 04 16 15 | Mobil 01 51 / 68 41 23 60
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 10.00 – 13.00 Uhr + 15.00 – 18.00 Uhr

Mi, Fr 10.00 – 13.00 Uhr | Sa 10.00 – 12.00 Uhr | Und nach Vereinbarung.

Bei Vertragsabschluss erhalten Sie 
1.000 Punkte auf Ihre Ronsdorfkarte.

Generalagentur 
Benjamin Jung

Am Markt 6 | Ronsdorf

Vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen
Beratungstermin.

HAUSRATVERSICHERUNG
wechseln Sie jetzt!

Garantiert günstiger 
und

ohne Leistungsverlust
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lecker, günstig, nett

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 24.10. - 29.10.2022

Frische 
Putenschnitzel, 

Putengulasch oder
Putenrollbraten
 sorgfältig aus der 

Putenbrust geschnitten, 
kalorienarm und mager

 HKL A, je 100 g

1.29

 Teekanne
Kräuter- oder 

Früchtetees
diverse Sorten

je 20er Packung
(Stück -.06)

1.11

 Mövenpick
Kaff ee 

diverse Sorten
je 500 g Packung

(1 kg 9.98)

4.99

Krüger 
Finest Selection 

Heiße Schokolade
diverse Sorten

je 300 g Dose 
(1 kg 7.40)

2.22

Maggi Ravioli
diverse Sorten

je 800 g - 
810 g Dose
(1 kg ab 1.74)

1.39

 Knorr Fix 
oder Natürlich 

lecker
je 28 g - 100 g Beutel

(1 kg ab 4.90)

-.49

Clementinen
aus Spanien
top Qualität,

neue Ernte
Klasse I

je 1 kg Netz

2.79

Frosta
Kleine Mahlzeit

diverse Sorten
tiefgefroren 

je 375 g Packung
(1 kg 5.31)

1.99

Gurken
aus Holland / 

Spanien
Klasse I

je Stück

-.79

Mövenpick Eiscreme
je 850 ml - 900 ml oder

Nuii Eiscreme
je 270 ml Packung

diverse Sorten
(1 l ab 2.21)

1.99

Parmigiano 
Reggiano 

italienischer Hartkäse
aus Kuhrohmilch

24 Monate gereift 
32 % Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g

1.99

Milram
Frühlingsquark

und weitere Sorten
je 185 g Becher

(1 kg 3.73) 

-.69

Tortenbrie
französischer 

Weichkäse
50 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g 

-.69

 Landliebe 
Tafelbutter 

je 250 g Stück
(1 kg 9.16)

2.29

Gouda
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

-.59

 Danone 
Activia Joghurt 

diverse Sorten
je 4 x 110 g /

4 x 115 g Becher
(1 kg 2.80)

1.29

Teewurst 
fein oder grob, raffi  niert 

gewürzt und pikant 
geräuchert, auch als 

„Minis“ erhältlich
je 100 g

1.29

Original
 Wiltmann Salami 

luft getrocknet,
langzeitgereift , 

einzigartig in der 
Geschmacksfülle

je 100 g

2.49

  Holzofen-Fleischkäse 
aus dem Schwarzwald 

  die herzhaft e Kruste 
sorgt für ein einzig-

artiges Geschmacks-
erlebnis
je 100 g

1.69

 Original 
Heidekatenschinken

von Basedahl
8-10 Wochen trocken 

gesalzen, im Kalt-
rauch in Vollendung 

gereift , je 100 g

3.49

Frischwurst-
Aufschnitt

diverse Sorten
je 100 g

-.99

Frisches 
gemischtes
Hackfl eisch
aus Rind- und

Schweinefl eisch
je 100 g

-.88

Täglich
frisch!

Frische
Steakhüft e 

vom Jungbullen, natur 
oder mariniert, am Stück 

oder als Steak geschnitten
je 100 g

1.99

 Frische Hähnchen-
unterschenkel

„Chicken-Drums“
natur oder lecker 

mariniert, HKL A
je 100 g

-.49

 Frischer 
Hirschbraten,
Hirschgulasch

oder Hirschsteak 
aus Neuseeland,

nur aus der Keule 
geschnitten

je 100 g 

2.99

Erasco Suppen
oder Eintöpfe

je 390 ml / 
400 g Dose

(1 l 3.05 / 1 kg 2.98)

1.19

Ferrero Duplo 
oder Kinder Riegel 

je 328 g - 378 g 
Packung

 (1 kg ab 7.91)

2.99

 Lorenz Crunchips
oder Crunchips WOW

  diverse Sorten
je 110 g - 150 g Beutel

oder Party Clubs
Classic, je 200 g Beutel

(1 kg ab 4.95)

-.99

 dusch das 
Dusche 

diverse Sorten
je 250 ml Flasche 

(1 l 3.96)

-.99

Katjes 
diverse Sorten
je 160 g - 200 g 

Beutel 
(1 kg ab 3.45)

-.69

 Brohler 
Mineralwasser 

Classic, Medium 
oder Naturell 

je Kasten 12 x 0.7 l /  
0.75 l Flaschen

(1 l -.53 / -.50 / 

3.30 Pfd.)

4.49

Veltins Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 
24 x 0.33 l Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

10.99

Bergische
Waldquelle

je Kasten 6 x 1.5 l 
PET-Flaschen

(1 l -.39 / 3.- Pfd.)

3.49

Krombacher 
Bier

diverse Sorten
je Sixpack 6 x 0.33 l 

Flaschen
(1 l 1.68 / -.48 Pfd.)

3.33

 Wodka 
Gorbatschow
diverse Sorten

37.5 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 8.56)

5.99

Söhnlein Brillant 
Sekt oder
Fruchtige

diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 3.32)

2.49

Württemberger 
Weine

diverse Sorten
je 0.75 l Flasche 

(1 l 4.44)

3.33

 Red Bull
 Energy Drink 
diverse Sorten
je 250 ml Dose 

(1 l 3.40 / -.25 Pfd.) 

-.85

Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.66 / -.25 Pfd.)

-.99

Valensina 
Säft e 

diverse Sorten
je 1 l PET-Flasche

(1 l -.99 / -.25 Pfd.)

-.99

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 

Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620 | 

Heiligenhaus, Forum Hitzbleck, Westfalenstraße, Tel. 02056 256320 | 

Mail: info@akzenta.org | www.rundum-akzenta.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
IN

KEL
FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL
MITTWOCHSMITTWOCHS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS

SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN
mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 

und Salat und Salat 
9.90 € / 10.90 €9.90 € / 10.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit / ohne  Apfelmus oder mit / ohne  Apfelmus oder 
mit Lachs und Meerrettichmit Lachs und Meerrettich

ab ab 5.- €5.- €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat undmit Kartoff elsalat und

RemouladeRemoulade
8.50 € / 5.90 € 8.50 € / 5.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

kartoff eln und Salatkartoff eln und Salat
15.90 €15.90 €

DIENSTAGSDIENSTAGS
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